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6 Serphidae (= Proctotrupidae) : A. Serphinae (= Proctotrupinae), l.Paracodras

Bestimmungstabelle der Arten:

(Abdomen

des 9 hinten nicht röhrenförmig; Propleure
und Mesopleure des (J glatt 1. P. bethyliformis

Abdomen des 9 hinten röhrenförmig, Propleure und

Mesopleure beim (5 runzlig oder punktiert
— 2.

f Legeröhre kräftig, keglig, gebogen, Flügel des (J glashell 2. P. apterogynus
\ Legeröhre klein, Flügel des (J weißlich 3. P. albipennis

1. P. bethyliformis Kieff. 1907 P. b., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

u 10 p. 275 ((59).

9 . Hellbraun, glatt, glänzend. Kopf ziemlich kuglig. Mandibel ein-

fach, kurz, sichelförmig, nicht am Vorderende des Kopfes entspringend, aber

ventral nahe am Hinterende. Ocellen nur durch Spuren angedeutet. Palpen
sehr kurz, nur das Endglied vorstehend. Antenne bräunlichgelb, ziemlich

dick, 1. Glied so lang wie das 3., 2. kaum sichtbar, 3. fast 2 mal so lang
wie dick, 4.—12. etwas länglich, 13. länger. Thorax viel schmaler als der

Kopf. Mesonotum fast flach. Scutellum vorn mit einem Quereindruck.

Mediansegment glatt, glänzend wie der übrige Körper, hinten allmählich

schwach abschüssig. Metapleure runzlig. Flügel durch eine Schuppe ersetzt,

diese nicht länger als die Tegula. Beine hellgelb, Femora und Tibien ver-

dickt, besonders in der Mitte, 2. Glied des Vordertarsus kaum 2 mal so lang
wie dick, längerer hinterer Sporn fast halb so lang wie der Metatarsus. Pe-

tiolus kaum sichtbar, Abdomen von oben zusammengedrückt, großes Tergit vorn

kurz gestreift, mit dem 3. verwachsen, dieses die Mitte des Abdomen er-

reichend, Analsegment ^/^ so lang wie das Abdomen, hinten spitz dreieckig,

Bohrer vorragend.
— L. 3 mm.

c? (?). Glatt, glänzend. Kopf quer. Antenne ziemlich dick, 3. Glied

2 mal so lang wie dick, 4.— 12. l^gmal so lang wie dick, 13. länger. Me-

diansegment von oben zusammengedrückt, wagerecht, hinten kaum schräg.

Metapleure runzlig. Flügel glashell, Pterostigma und Adern sehr blaß, kaum

gelblich, ßadialzelle ziemlich lang, ^/g so lang wie das längliche Pterostigma,
Subcostalis von der Costaiis entfernt, ohne andere Adern. Das 2. Glied des

Vordertarsus kaum länglich, längerer Sporn der Hintertibia kurz und gerade.
Petiolus sehr kurz, großes Tergit vorn nicht gestreift, Analanhänge kurz,

halb so lang wie das 2. Glied des Hintertarsus.— L. 4 mm.

England.

2. P. apterogynus (Halid.) 1839 Prodotrupes a.,

Haliday, Hym. Brit., v.l p. 15 (cJ9) |

1877 Codrus a.,

VoUenhoven, Pinacogr., fasc. 4 p. 29 t. 18 f. 1 ((J) & 2

(?) I

1907 Paracodrus a., Kieffer in: Andre, Spec. Hym.
Eur., ulO p.276 ((59).

Schwarz, glänzend, glatt, 9 oftmals pech-

farbig, Kopf und die Mitte des Abdomen schwarz.

Kopf beim ä quer, mit fast gewölbter Stirn, beim

Fig. 11. Q (Fig. 11) fast halbkuglig, breiter als der Thorax,
Paracodrus apterogynus ? . mit gewölbter Stim Und ohne Ocellen. Antenne kurz,

dick, distal nicht dünner beim <S, beim 9 braun

mit rostrotem Grunde und verlängertem Endgliede. Prothorax so breit wie

der Mesothorax. Mediansegment hinten allmählich schmaler beim d, stumpf
beim 9, glatt wie der übrige Körper. Propleure gestrichelt, Mesopleure
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runzlig, Metapleure zerstreut punktiert. Flügel des d glashell, Radialzelle

klein, Pterostigma und Adern blaß, ohne Adern auf der Scheibe. Flügel
beim 9 fehlend. Beine des ö bräunlich rostrot, mäßig dick, Sporen kurz

und dünn, Beine des 9 rostrot, kurz und dick, Sporen und Tarsen kurz,

Metatarsus dick, 2— 4. Glied fast quer, Kralle einfach. Abdomen des Q
vorn stumpf, von einer Kerbfurche umgürtet, hinter der Mitte des 2. Seg-
mentes mit einer eingedrückten Querlinie, 3. und 4. Segment sehr kurz, 5.

länglich, Legeröhre kräftig, bogig, keglig, nicht seitlich zusammengedrückt.— L. d 3*4—4 mm, 9 3*3 mm.

England (Juni
—

September).

3. P. albipennis (C. G. Thoms.) 1858 Codrus a., C. G. Thomson in: öfv. Äk.

Förh., ul4 p. 422 (cJ?) |

1907 Paracodrus a., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

r.lO p.277 (c59).

Schwarz, glänzend. Kopf quer. Stirn gewölbt. Cljrpeus mit 2 Ein-

drücken am Grunde. Antenne beim 9 walzenrund, so lang wie der Körper,

proximal gelb, beim d borstenförmig und feinhaarig. Pronotum mit einem

tiefen Quereindruck, beim 9 gelb. Mediansegment von oben zusammen-

gedrückt, glatt wie der übrige Körper. Pleuren fein punktiert. Flügel beim
ö weißlich, Pterostigma blaßlehmgelb, ßadialzelle fast dreieckig. Radialis und

Pterostigma wenig deutlich. Flügel beim 9 fehlend. Beine ziemlich lang,
beim d braun, beim 9 gelb, mit keulenförmigen Femora und Tibien, Meta-

tarsus etwas dicker als die folgenden Glieder, doppelt so lang wie das 2.,

2.—4. allmählich verkürzt. Abdomen sehr kurz gestielt, beim 9 schwach

von oben gedrückt, Legeröhre kurz. — L. d 2-2— 4*4 mm, 9 4*4 mm.

Schweden, Holland.

2. Gen. Serphus Schrank (= Proctotrnpes Latreille)

1780 Serphus, Schrank in: Sehr. Berlin. Ges. Fr., r. 1 p. 307 |
1796 Prodotrupes,

Latreille, Precis Caract. Ins., p. 108
|

1846 Proctotrypes, L. Agassiz, Nomencl. zool.,

Index p. 309.

Kopf quer. Auge kahl. Maxillarpalpus 5 gliedrig, Labialpalpus 3 gliedrig.

Antenne schlank, fadenförmig, mit länglichen Gliedern. Mesonotum ohne

Parapsidenfurchen oder vorn mit Spuren der Parapsidenfurchen. Scutellum

vorn mit einem Quereindruck. Mediansegment dorsal gerunzelt, selten vorn

glatt. Propleure gestreift. Glieder des Vordertarsus schlank, fast walzen-

rund, länglich, 5. nicht länger als das 4., Kralle einfach. Petiolus quer,
von oben sichtbar, wenigstens das 2. Segment des Abdomen rot, Legeröhre
fadenförmig, wenigstens halb so lang wie das Abdomen.

Europa, Nordamerika, Australien.

17 Arten, darunter 1 mit 7 Unterarten und 1 mit 2 Unterarten. Type: S.

brachypterus.

A. Bestimmungstabelle der Paläarktischen Arten:

I

Mediansegment von einer wenig tiefen, lanzettlichen

Mittellängsfurche durchzogen 1. S. sulcatus

Mediansegment ohne Mittellängsfurche — 2.

{Mediansegment

längsrunzlig, Legeröhre bogig, Ab-
domen rot — 3.

Mediansegment netzrunzlig, Legeröhre gerade, am
Distalende bogig, Abdomen zum Teil schwarz — 7.
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5 {

8 <

3. S. divagator

4. S. brach3rpteruB
5 a. S. gladiator gladiator
5 b. S. gladiator bicolor

Flügel verkürzt, höchstens die 3Iitte des Abdomen
erreichend oder kaum überragend — 4.

Flügel normal entwickelt, das Abdomen überragend— 6.

Flügel verkümmert, ohne Geäder, nur die Mitte des

Mediansegmentes erreichend 2. S. micropterus

Flügel wenigstens so lang wie der Thorax, mit deut-

lichem Pterostigma und Adern, längerer Sporn ge-
rade — 5.

Flügel kaum den Thorax überragend, distal abgerundet,

Mediansegment mit einer Mittellängsleiste . . .

Flügel das vordere Drittel des Abdomen etwas über-

ragend, distal abgestutzt, Mediansegment ohne

Mittellängsleiste

Längerer Sporn der Bintertibia bogig (cj?) ...
Längerer Sporn der Hintertibia gerade

Flügel kürzer als das Abdomen, Rand des Prothorax

stark verdickt, einen Kragen bildend 8. S. collaris

Flügel normal entwickelt, Band des Prothorax keinen

Kragen bildend — 8.

Schwarz, Tibien, Tarsen und Legeröhre braunrot,

Anhänge des (J klein, nicht halb so lang wie das

2. Glied des Hintertarsus 6. S. maurus

Palpen, Beine, 2. Tergit und Legeröhre rotbraun bis

gelbrot, Anhänge des (J ziemlich lang, halb so

lang wie das 2. Glied des Hintertarsus 7. S. gravidator

ß. ßestimmungstabelle der Nearktischen Arten:

Kopf und Thorax wenigstens größtenteils rötlichgelb,

Kopf beim (} oftmals schwarz — 2.

Kopf und Thorax schwarz — 3.

Mediansegment ohne Längsleiste, Legeröhre so lang
"

wie das Abdomen 9. S. caudatus

Mediansegment mit einer Mittellängsleiste, Legeröhre
halb so lang wie das Abdomen 10. S. pallidus

Petiolus 2 mal so lang wie dick 11. S. melliventris

Petiolus quer — 4.

Mediansegment ohne Mittellängsleiste
— 5.

Mediansegment mit 1 Mittellängsleiste
— 6.

Flügel deutlich gebräunt, Mediansegment längs- und

netzartig gerunzelt 12, S. longiusculus

Flügel ziemlich glashell, Mediansegment unregelmäßig

grobgerunzelt 13. S. rufigaster

Die 4 hinteren Segmente des Abdomen schwarz, Flügel
schwach gebräunt 14. S. terminalis

Nur die 3 hinteren Segmente des Abdomen gebräunt,

Flügel glashell 15. S. linellü

C Bestimmungstabelle der Australischen Arten:

Rotbraun, Flügel gelb, mit 2 braunen Binden . . .

Schwarz, Abdomen zum Teil rot, Flügel glashell, un-

gefleckt 17. S. hawaiiensis

16 S. maculipennis

A. Arten der Paläarktischen Region (nr. 1— 8):

1. S. Bulcatus Kiefl. 1834 Codrus brevipennis (non Latreille 1802), Nees, Hym.
Monogr.. v.2 p. 355 |

1908 Serphus sulcatiis, Kieflfer in:

p.290(9).
Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10



Serphidae (= Proctotrupidae): A. Serphinae (= Proctotrupinae), 2. Serphus (= Proct.) 9

Q . Schwarz, Kopf etwas schmaler als der Thorax. Mandibel rot.

Antenne schwarzbraun, fadenförmig, die Mitte des Körpers überragend.
Thorax stark seitlich zusammengedrückt. Mediansegment eirund, mit einer

lanzettlichen, wenig tiefen Längsfurche. Flügel die Mitte des Abdomen etwas

überragend, schmal, schwach gebräunt, Pterostigma deutlich, dunkelbraun.

Petiolus und das große Segment rotbraun, Petiolus gestreift, keglig, großes

Segment glatt, Legeröhre halb so lang wie das Abdomen, bogig, fast walzen-

rund, dorsal und ventral gekielt.
— L. 6*6 mm.

Deutschland.

2. S. micropterus Kieff. 1908 S. divagator var. microptera, Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 291 (9).

9. Schwarz. Mediansegment fast 2 mal so lang wie breit, vorn mit

3 zusammenfließenden Grübchen, deren mittleres kreisrund und die seitlichen

quer sind, ohne Längsleiste, mit geschlängelten Längsstrichen, hinteres Drittel

und Metapleure netzartig gerunzelt. Propleure und Mesopleure grob ge-
runzelt. Flügel verkümmert, ohne Adern, die Mitte des Mediansegmentes
nicht überragend. Beine hellrotbraun, ausgenommen die Coxae, ^Hintertibia
viel kürzer als der Tarsus, längerer Sporn bogig, ^/^ so lang wie der Meta-

tarsus, 4. Glied 3 mal so lang wie dick. Abdomen rotbraun, ausgenommen
der Petiolus. — L. 7 mm.

ßußland (Charkow).

3. S. divagator (Ol.) 1792 Ichxeumon d., A. G. Olivier in: Enc. meth., ü.7 p. 192 |

1798 I. enmrciator, J. C. Fabricius, Ent. syst., Suppl. p. 227 |

1802 Proctotrupes brevi-

peimis, Latreille, Hist. Crust. Ins., u3 p. 307 |
1804 Bassus emarciator, J. C. Fabricius,

Syst. Piez., p. 100
|

1807 Proctotrupes e., Klug in: Mag. Ges. Fr. Berlin, v. 1 p. 73
|

1834

Codrus e., Nees, Hym. Monogr., v. 2 p. 355 j
1908 Serphus divagator^ Kieffer in : Andre,

Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 292 (9).

9 . Schwarz. Kopf feinhaarig, glatt, mit einem Längseindruck von der

vorderen Ocelle bis zwischen die Antennen, vor den Antennen fein punktiert.

Clypeus rechteckig, vorn abgestutzt, fein punktiert, mit je 1 Grübchen. Wange
mit einer Furche, '/s so lang wie das Auge. Antenne dem vorderen Augen-
drittel gegenüber entspringend, oftmals ventral gelbrot, 1. Glied 1^2 mal so

lang wie dick, 3. um die Hälfte länger als das 1., 4. kürzer als das 3.,

^^l^msX so lang wie dick, 12. noch fast 3 mal so lang wie dick. Thorax

feinhaarig, Tegula und oftmals der Hinterteil des Mediansegmentes rot.

Mediansegment 2 mal so lang wie breit, hinten etwas verengt, grob unregel-

mäßig längsrunzlig, mit einer Mittellängsleiste, die an der abschüssigen Fläche

aufhört. Metapleure netzartig punktiert, Mesopleure gestreift, Propleure

weniger deutlich gestreift, fast glatt. Flügel bräunlich, den Thorax kaum

überragend, schmal, hinten abgerundet, Subcostalis von der Costaiis ziemlich

entfernt, Pterostigma dick, mit der Radialis verschmolzen, Medialis und
Discoidalis durch braune Linien angedeutet, Basalis und Cubitalis spurenweise
vorhanden. Beine und Distalende der Coxae gelbrot. Hinteres Femur ver-

dickt, hintere Tibia kürzer als der Tarsus, längerer Sporn gerade, 7» so lang
wie der Metatarsus, dieser so lang wie das 2. und 3. Glied zusammen, 4.

3mal so lang wie dick. Abdomen rotbraun, 2. Tergit am Vorderrande ge-

streift, Legeröhre rotbraun, so lang wie das Abdomen, bogig, längsgestrichelt.— L. 6—7 mm (10 mm mit der Legeröhre).

Aus den Dipterengallen von Lonchaea lasiophthalma auf Cynodon Dactylon;
nach VoUenhoven auch aus Sciophila liinhata gezogen.

Deutschland, Frankreich, Ungarn, Italien.
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4. S. brachypterus Schrank 1780 S. b., Schrank in: Sehr. Berlin. Ges. Fr.,

v.l p.307 (9) I

1802 Eriodorus bimacidatus, AValkenaer, Faune Paris., v.2 p. 47 |

1908

Serphus divagator var. brachypterus, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 294 (9).

9 . Schwarz. Kopf quer. Stirn flach. Das 3. Glied der Antenne

3—4nial, 12. noch mehr als 2 mal so lang wie dick. Mediansegment länglich,

allmählich abschüssig, ohne Längsleiste, mit dichten, groben, schwach ge-

schlängelten Längsrmizeln. Propleure und Mesopleure gestreift. Metapleure

unregelmäßig gerunzelt. Flügel bräunlich, das vordere Drittel des Abdomen

wenig überragend, distal abgestutzt, Pterostigma kaum länglich, in der Mitte

winklig, die ganze Radialzelle ausfüllend, Subcostalis von der Costaiis ent-

fernt, Medialis und Discoidalis durch braune Linien angedeutet, Basalis schwächer

entwickelt, kürzer als ihr Abstand vom Pterostigma, Cubitalis hinter der Mitte

der Basalis entspringend, durch eine Spur angedeutet, wie auch die Trans-

verso-Cubitalis. Femora schwarzbraun, Tibien und Tarsen rot, hinteres Femur

verdickt, längerer Sporn der Hintertibia bogig, das proximale 7.$
<^68 Meta-

tarsus wenig überragend, 4. Glied des Vordertarsus 1^2 ^aal so lang wie

dick. Abdomen rot, Petiolus schwarz, seitlich gut sichtbar, gestrichelt, Hinter-

rand der lolgenden Segmente bräunlichgelb, Vorderrand des großen Tergites
kaum gestrichelt, Legeröhre bogig, so lang wie das Abdomen, längsgestrichelt.— L. 7 mm.

Frankreich, Österreich. Ungarn, Rußland.

5. S. gladiator (Halid.)

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

5 a. S. gladiator gladiator (Halid.) 1839 Proctotrupes g., Haliday, Hym. Brit.,

ul p. 10 (9) I
1858 P. brevipennis, C.G.Thomson in: Öfv. Ak. Förh., v.U p. 414

((59) I

1908 Serphus gladiator, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 294 ((59)

1. 10 f. 5.

Schwarz. Das 3. Antennenglied beim Q 5—6 mal so lang wie dick,

12. dreimal. Pronotum oftmals braun. Mediansegment doppelt so lang wie

hoch, hinten etwas seitlich zusammengedrückt, dicht längsgerunzelt, mit

einer durchlaufenden Mittellängsleiste. Metapleure netzartig gerunzelt, l*ro-

pleure und Mesopleure deutlich gestreift. Flügel gelblich. Radialis bogig.
Beine rot, längerer Sporn der Hintertibia bogig (

cJ 9 ).
Abdomen ganz rot-

braun (9) oder hinten oftmals schwärzlich (ö), Anhänge des d' lang und

braun. — L. 8'8—9"3 mm. Im übrigen wie S. divagator.

England, Irland, Schweden, Rußland, Ungarn, Schweiz.

5 b. 8. gladiator bieolor (Halid.) 1839 Proctotrupes g. var. b., Haliday, Hym.
Brit., v.l p. 10 ((5) I

1908 Serphus g. var. 6., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

V. 10 p. 295.

d. Rücklaufende Ader erloschen. Längerer Sporn der Hintertibia ge-
rade. Abdomen rot, Hinterende pechbraun, Petiolus schwarz, Analanhänge

lang und schwarz. — L. 7—9 mm.

Irland, Schottland.

6. S. maurus Kieff. 1908 S. m., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., t;. 10

p.295 ((59).

Schwarz. Palpen schwarzbraun. Flügel glashell oder schwach getrübt,
oftmals mit einem braunen Fleck hinter dem Pterostigma, wo die rück-

laufende Ader und die Portsetzung der Stigmaticalis sich kreuzen. Femora
schwarzbraun bis schwarz, Tibien und Tarsen bräunlichrot. Legeröhre rot-
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braun, punktiert. Analanhänge des d klein und schwarz, — L. 3'5— 6 mm.
Im übrigen wie 5. gravidator.

Norditalien.

7. S. gravidator (L.)

Diese Art zerfällt in die 7 folgenden Unterarten:

7 a. S. gravidator gravidator (L.) 1758 Ichneumon g., Linne, Syst. Nat., ed. 10

p. 565 I

1804 Banchus g., J. C. Fabricius, Syst. Piez., p. 128
|
1807 Codrus g., Jurine,

Nouv. JVIeth. Hym., p. 309
|

1825 Prodo-

trupes g., Lepeletier in : Enc. meth., v. 10

p. 208
I

1908 Serphus g., Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 297 ((59).

(Fig. 12.) Schwarz, feinhaarig.

Kopf quer, Stirn flach. Auge fast kahl,

kaum feinhaarig, 2— 3 mal so lang wie

die Wange. Palpen gelbrot. Mandibel

braun. Antenne braun bis schwarz,
meist proximal rötlich beim Q , schlank,
3. Glied beim d fast 2mal so lang wie

der Scapus, 4 mal so lang wie dick,

die folgenden allmählich kürzer und

dünner, 12. noch 4 mal so lang wie

dick, 3. Glied beim q 4 mal so lang
wie dick, die folgenden nicht dünner,
aber allmählich stärker verkürzt als

beim ä
,

12. wenig mehr als 2 mal so

lang wie dick. Hals des Prothorax und

mittlerer, eingedrückter Teil des Prono-

tum quergestreift. Mesonotum länglich, medialer Teil höher und vorn durch

einen wenig deutlichen Eindruck von den seitlichen Teilen getrennt. Median-

segment netzartig gerunzelt, wie die Metapleure. Propleure und Mesopleure
fein gerunzelt. Flügel (Fig. 13) schwach getrübt, Subcostalis vom Vorder-

Median-
segment

Fig. 12.

Serphas gravidator ?.

Radialis Pterostigma

Sub-
costalis B^salis costalis

Cnbitalis
Medialis Submedialia

Discoidalis

Fig. 13.

Serphus gravidator, Vorderflügel.

rande entfernt, Pterostigma etwas länglich, 3 mal so lang wie die Radial-

zelle, Radialis gerade, selten schwach bogig, Transverso-Cubitalis die Richtung
der Radialis fortsetzend und etwas länger, die anderen Adern durch bräun-

liche Linien angedeutet, Basalis um mehr als ihre Länge vom Pterostigma
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entfernt, hinter der Mitte die Cubitalis abzweigend, Discoidalis durchlaufend,
Transversalis wenig distal von der Basalis. Beine gelbrot bis rotbraun, Coxae

braun, längerer Sporn der Hintertibia gerade, '^|^
so lang wie der Meta-

tarsus, Vordertarsus etwas länger als die Tibia, 4. Glied 2 mal so lang wie

dick. Abdomen kahl, großes Segment und Legeröhre gelbrot bis rotbraun,
Petiolus quer und gestreift, großes Tergit vorn sehr kurz gestreift, Lege-
röhre ziemlich fadenförmig, so lang wie das Abdomen, gerade, am Distal-

ende gebogen, fein behaart und mit zerstreuten feinen Punkten, Analanhänge
des d* ziemlich lang, braun bis schwarz, halb so lang wie das 2. Glied des

Hintertarsus. — L. 5—9 mm.

Einmal mit Fwmica sanguinea beobachtet. Nach Vollenhoven, Parasit von

Boletophila fusca.

Fast ganz Europa, von Schweden bis Sizilien.

7 b. S. gravidator petiolaris Kieff. 1834 Codrus g., Nees, Hym. Monogr., v. 2

p. 354 (9) I

1908 SerpJms g. var. petiolaris, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.297 (?).

9. Schwarz, feinhaarig. Kopf viel breiter als der Thorax. Mandibel

braun. Mediansegment etwas länger als hoch, netzrunzlig, mit einer durch-

laufenden Mittellängsleiste. Tegula und Beine rot, längerer hinterer Sporn

^/g so lang wie der Metatarsus. Abdomen ganz rot, hintere Hälfte dunkler

rot, Petiolus nicht gestreift, fast so lang wie dick, Streifen des großen

Tergites nur halb so lang wie der Petiolus, hinteres Drittel des Abdomen
seitlich zusammengedrückt, Legeröhre um ^s kürzer als das Abdomen. —
L. 5*5 mm.

Deutschland, Schottland.

7 c. S. gravidator eampanulator (F.) 1798 Ichneumone, J. 0. Fabricius, Ent.

Syst., Suppl. p. 227 |

1804 Bassiis c, J. 0. Fabricius, Syst. Piez., p. 99 |

1807 Procto-

trupes c, Klug in: Mag. Ges. Fr. Berlin, v.l p. 73
|
1834 Codrus c., Nees, Hym. Monogr.,

V.2 p. 353 I
1908 Serphus gravidator var. c, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.297 (9).

Q. Segmente 3— 5 des Abdomen rot, dorsal schwarz. Legeröhre
halb so lang wie das Abdomen. Im übrigen wie die Type.

Deutschland, Italien.

7 d. S. gravidator meridionalis (Grib.) 1880 Prodotrypes m., Proctotrupes m.,

Gribodo in: Bull. Soc. ent. Ital., ul2 Resoc. p.8, 70 (9) |

1908 SerpJms gravidator yar. m.,

Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 298 (9).

9. Schwarz. Mediansegment netzrunzlig, mit einer Längsleiste. Flügel
schwach rauchig. Beine lehmgelb. Abdomen sehr dunkelrot, fast schwarz,

Legeröhre fast so lang wie das Abdomen, distal gebögen.
— L. 8 mm.

Italien.

7e. S. gravidator nigrescens Kieff. 1908 S. g. var. n., Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 298 ((59).

Schwarz. Mediansegment ohne Längsleiste. Flügel normal beim ö,
etwas verkürzt und kaum das große Tergit überragend beim 9. Coxae

und Femora braun bis schwarzbraun, Tibien und Tarsen rötlich wie die

Tegula. Abdomen schwärzlichrot bis schwarz, Petiolus schwarz, vordere

Hälfte des großen Segmentes beim 9 oder das ganze große Segment beim

ö bräunlichrot, die 3 letzten Segmente beim ö zusammen so lang wie
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das 2., seitlich zusammengedrückt und seicht gekrümmt, Analanhänge
dunkelrot, beim g sind die 3 letzten Segmente etwas länger als das 2.,

Legeröhre rot, so lang wie das große Tergit.
— L. 4*5 mm.

England, Österreich (Triest, Tragöss).

7 f. S. gravidator indivisus Kieff. 1908 S. g. var. i., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., v. 10 p. 298.

Von der Type nur durch den Mangel der Mittellängsleiste auf dem

Mediansegment zu unterscheiden.

Fast ganz Europa, aber selten.

7g. S. gravidator ruficoUis nom. nov. Kieff. 1908 S. g. var. collaris (non

Szepligeti 1901), Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u 10 p. 298.

Prothorax ganz oder teilweise dunkelrot.

Italien, Osterreich.

8. S. collaris (Szepl.) 1901 Prodotrupes c, Szepligeti in: Zichy, Dritte Asiat.

Forschr., v. 2 p. 156 (9).

9 . Mit S. gravidator übereinstimmend, ausgenommen in folgenden
Merkmalen: Rand des Prothorax stark verdickt und eine Art von Hals-

kragen bildend. Metathorax gewölbt und nicht verschmälert wie bei

«S. brevlpennis. Flügel kürzer als das Abdomen. Coxae rot. Legeröhre kürzer

als das Abdomen, am Ende gekrümmt.
— L. 5 mm.

Bußland (Kasan).

B. Arten der Nearktischen Region (nr. 9—15) :

9. S. caudatus (Say) 1824 Proctotrupes c, Say in: Keating, Narr. Exp., v. 2

App. p. 329 (?) I

1879 P. crenulatiis, Patton in: Canad. Eni, u 11 p. 64 |
1893 Procto-

trypes caudatus, Ashmead in: Bull. U. S. Mus., vA5 p. 334, 335 (d?) t- 13 f. 7 (9) |

1909 Serphus c, Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 4.

Rötlichgelb. Kopf und Thorax glatt, glänzend, beim ö meist schwarz.

Kopf quer. Antenne schwarz, 1. Glied rötlich, kräftig, das kleine 2. Glied

zum Teil einschließend. Propleure etwas gerunzelt. Metathorax, oberer Teil

der Mesopleure und die Nähte oft schwarz. Mediansegment länglich, ohne

Längsleiste, längsrunzlig und netzrunzlig, mit groben Punkten, hinten ab-

gerundet, Hinterrand der Mesopleure mit einer kerbigen Punktreihe. Flügel
ziemlich braun, Adern braun, Pterostigma 4 mal so lang wie die sehr kleine

Radialzelle, die Adern auf der Scheibe durch braune Streifen angedeutet.
Coxae beim ö dunkel bis schwarz und die Tarsen häufig gebräunt. Abdomen
beim Q kürzer als der Thorax, beim d hinten dunkel; Petiolus schwarz,
sehr kurz, gestreift, 2. Tergit vorn mit einer Mittellängsfurche und je
3 Längsfurchen, Legeröhre wenigstens so lang wie das Abdomen, schwach

gebogen, lateral längsgestrichelt, Analanhänge des d kurz. — L. 7— 10 mm.

In den Vereinigten Staaten häufig.

10. S. pallidus (Say) 1828 Proctotrupes p., Say in: Contrib. Maclur. Lyc, v.l

p.80 I
1893 Proctotrypes p., Ashmoad in: Bull. U. S. Mus., «.45 p. 336 (r^ ?) 1

1905 P.

coloradicus, T. D. A. Oockerell in: Ann. nat. Hist., ser. 7 v. 15 p. 204 (9) |

1905 P. c,
T. D. A. Cockerell in: Canad. Ent., v.Sl p. 362 |

1909 Setphus pallidus, Kieffer in:

Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

Rötlichgelb. Wie -S. caudatus, aber die Antenne ist ganz lehmgelb bis

braun. Mediansegment feiner gerunzelt, nicht längsrunzlig, mit einer Mittel-
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längsleiste, beim ö sind nur die Mesopleure und die Metapleure schwärzlich,
die Coxae blaß, die Tarsen nicht dunkel, das Hinterende des Abdomen
höchstens sehr schwach gebräunt und die Analanhänge kleiner, das 2. Tergit

ganz vom mit feinen- Strichen. — L. 6—8 mm.

Vereinigte Staaten.

11. S. melliventris (Ashm.) 1887 Proctotrypes m., Ashmead in: Ent. Amer.,
u3 p. 99 ((5) I

1909 Serphus m., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

ö. Schwarz, glatt, glänzend. Kopf quer. Antenne das 2. Tergit er-

reichend, feinhaarig, fast fadenförmig, distal etwas dünner, .3. und 13. Glied

die längsten, das 3. wenig mehr als 4 mal so lang wie dick, 13. 6 mal,
4.— 12. allmählich kürzer werdend. Mediansegment runzlig, mit einer Mittel-

längsleiste. Flügel fast glashell, schwach bräunlich, Adern schwarzbraun,
Radialzelle sehr kurz, nicht ^/g so lang wie das Pterostigma, mit binem

kleinen, dunklen Streifen hinter dem Proximalende, Cubitalis und Analis

durch Spuren angedeutet. Beine rötlichgelb, längerer Sporn der Hintertibia

^/g so lang wie der hintere Metatarsus, Hintertarsus so lang wie die Tibia.

Abdomen rötlichgelb, Hinterende und Petiolus schwarz, Petiolus ein wenig
mehr als 2 mal so lang wie dick, längsgefurcht, Analanhänge deutlich. —
L. 4'1 mm.

Vereinigte Staaten (Florida).

12. S. longiusculus (Brues) 1909 Proctotrupes l, ßrues in: Bull. Wisconsin

Soc, ser. 2 u. 6 p. 155 ((J) |

1909 Serphus L, Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

ö. Schwarz. Kopf quer, 2 mal so breit wie lang, hinter den Augen
stark eingezogen und hinten scharf gerandet. Auge kahl. Stirn, Scheitel,

Hinterkopf und Wange glänzend, fein punktiert. Clypeus breit, am Vorder-

rande gerade, beiderseits mit einem großen Grübchen, tief und zerstreut

punktiert. Mandibel dunkelrot, mit schwarzer Spitze. Antenne schlank, dicht

feinhaarig; 1. Glied 2 mal so lang wie dick; 3.^—^13. länglich, 3.— 12. all-

mählich kürzer werdend, 12. um V* kürzer als das 3. Thorax stark ver-

längert; Collare dorsal fein quer gestrichelt, seitlich schwach schräg ge-
strichelt. Mesonotum glänzend, schwach punktiert, fast 2 mal so lang wie

breit. Mediansegment dorsal sehr schwach gewölbt, so lang wie das Meso-

notum, netzartig gerunzelt, diese Runzeln deutliche Längsreihen bildend,
ohne Mittellängskiel. Pleuren glänzend und fein lederartig, Meso- und Meta-

pleure mit einer glatten, gewölbten Stelle. Flügel deutlich gebräunt, Ptero-

stigma, Subcostalis und Radialis schwarzbraun; Radialzelle '/g der Länge
des Pterostigma erreichend; die übrigen Adern durch blasse, bräunlichgelbe
Linien angedeutet. Beine rostrot, mit Ausnahme der Coxae, der Trochan-

teren und der Tarsen; längerer Sporn der hinteren Tibia nicht ^3 des Meta-

tarsus erreichend, Kralle einfach. Abdomen rostrot, Petiolus und äußerster

Grund des 2. Segmentes schwarz, Spitze gebräunt, Petiolus quer, grob ge-

runzelt, 2. Tergit am äußersten Grunde mit 6 kurzen, divergierenden Leisten.— L. 10 mm.

Pennsylvania (Harrisburg).

13. S. rufigaster (Prov.) 1881 Proctotrupes r., Provancher in : Natural. Oauad.,
V. 12 p. 263 (9 (5) i

1893 Proctotrypes r., Ashmead in: Bull. U. S. Mus., v. 45 p. 336 (<S} \

1909 Serphus r., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

6. Schwarz. Kopf quer. Antenne lang, fadenförmig, Scapus ventral

rot. Thorax glatt, Propleure, Mesopleure vom, hinten und unter der Tegula
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gestrichelt. Mediansegment grob gerunzelt, ohne Mittellängsleiste. Flügel
fast glashell. Beine rötlichgelb, Tarsen etwas dunkler. Abdomen rötlichgelb,

Petiolus, Vorderrand des 2. und der folgenden Segmente schwarz, Petiolus

kurz, gerieft, dorsal gerunzelt. Im übrigen wie S. caudatus.

Canada (Ottawa), Newmexico.

14. S. terminalis (Ashm.) 1893 Proctotrypes t., Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,
u45 p. 337 ((5) I

1906 Frodotrupes t, Kieffer ia: Berlin, ent. Z., v.bO p. 276 ((5) |

1909 Serphus t., Kieifer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

ä. Schwarz. Kopf quer. Wange ohne Furche. Antenne schlank, die

Mitte des Abdomen erreichend, fadenförmig, feinhaarig, 3. Glied 4 mal so

lang wie dick, 4.— 12. zuerst dem 3. gleich, dann dünner und kürzer, 12.

3 mal so lang wie dick. Propleure vorn, Mesopleure unter der Tegula und
am Hinterrande gestreift oder gerunzelt. Mediansegment runzlig, mit einer

schwachen Mittellängsleiste. Flügel schwach gebräunt, Subcostalis vom Vorder-

rande entfernt, Pterostigma 2—3 mal so lang wie die ßadialzelle, 2. Abschnitt

der Radialis proximal verlängert, ohne andere Adern. Beine rot, Coxae schwarz,

längerer Sporn der Hintertibia nicht ^s so lang wie der hintere Metatarsus.

Das 2. Segment des Abdomen rot, ausgenommen die 4 hinteren Segmente,
Petiolus sehr kurz, gerieft.

— L. 5*5—6'5 mm.

Vereinigte Staaten (Washington, Ohio, California).

15. S. linellii (Ashm.) 1893 Prodotrypes l, Ashmead in: Ball. U. S. Mus.,
«.45 p. 337 (c5) I

1909 Serphus l, Kieffer in: (ien. Ins., fasc. 95 p. 4.

<S . Farbe und Skulptur wie bei S. terminalis, ausgenommen folgende
Merkmale: Mediansegment gröber gerunzelt, mit einer sehr deutlichen, durch-

laufenden Mittellängsleiste. Flügel glashell, Radialzelle fast erloschen, nicht

so lang wie die Breite des Pterostigma, dieses am Proximalende mit einem

kleinen, queren, braunen Fleck. Sporn der Hintertibia
^/g

so lang wie der

hintere Metatarsus, Hintertarsus schwach gebräunt. Abdomen rot, nur die

3 hinteren Segmente schwarz. — L. 4 mm.

Vereinigte Staaten (Long Island).

0. Arten der Australischen Region (nr. 16, 17):

16. S. maculipennis (Cameron) 1888 Frodotrupes m., P. Cameron in: Mem.
Manchest. Soc, ser. 4 v.l p. 175

|

1909 Serphus m., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

Rotbraun, glänzend, mit rotbraunen Haaren. Clypeus fast quer, gerandet.
Stirn gekielt, seitlich von oben zusammengedrückt. Mesopleure und Sternum
schwarz. Propleure tief ausgehöhlt. Pronotum in der Mitte von oben zu-

sammengedrückt, seitlich breit höckerig. Scutellum vorstehend, vorn mit

einer breiten halbkreisförmigen Furche. Metanotum nicht vorstehend, mit

einem breiten Eindruck beiderseits. Mediansegment vorn mit einer breiten

Furche, beiderseits von dieser Furche in einen großen Höcker auslaufend,
in der Mitte mit einem scharfen, etwas kleineren Höcker, von diesen Höckern
laufen Längsleisten bis zum Hinterende. Vorderflügel gelb, durchscheinend,
mit 2 braunen Binden, die braune Zeichnung vom Grunde des Pterostigma
bis zum Distalende des Flügels reichend, distal durch einen großen, den

Hinterrand, nicht aber den Vorderrand erreichenden gelben Fleck unterbrochen.

Hinterflügel gelblich, mit gebräunter Spitze. Beine dicht rotbraun feinhaarig,

hintere Coxa proximal zur schwarzen Färbung neigend.
— L. 9 mm. Wegen

der Gestalt des Mediansegmentes wohl eine besondere Gattung bildend.

Neuseeland (Greymouth).
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17, S. (?) hawaiiensis (Ashm.) 1901 Prodotrypes h., Ashmead in: Fauna

Haw., V. 1 p. 294 ( ? ).

9 . Glänzend schwarz. Kopf quer, 3 mal so breit wie lang, Ocellen

ein Dreieck bildend. Antenne braun, distal schwärzlich, 2. und 3. Glied

etwas gelblich. Tegula scherbengelb. Propleure gestreift, vordere laterale

Ecke scharf. Mesonotum und Scutellum glatt, unpunktiert. Mediansegment
hinten runzlig, mit 2 länglichen Feldern. Metapleure runzlig. Flügel glas-

heli, Costaiis und Subcostalis sehr blaß oder gelblich, die anderen Adern fehlen,

Pterostigma braun. Beine rostrot, Coxae schwarz. Die 3 oder 4 hinteren

Segmente des Abdomen seitlich und ventral mehr oder weniger rötlich, wie

das Distalende der Legeröhre.
— L. 2*9— 3"5 mm.

Sandwichs-Inseln (Hawaii; Maui, März—August, Höhe von 700—2700 m).

3. Gen. Disogmns A. Förster

1839 Proctotrupes (part.), Haliday, Hym. Brit., v. l p. 13
|

18.56 Disogmns, A.

Förster, Hym. Stud., v. 2 p. 99.

Glatt, glänzend. Kopf quer oder fast quadratisch. Auge kahl. Maxillar-

palpus lang, 4 gliedrig, Labialpalpus 3 gliedrig. Flagellum des ä meist säge-

artig gezähnt. Thorax stark gewölbt. Mesonotum mit 2 wenig vor dem
Hinterrande aufhörenden Längsfurchen. Mediansegment runzlig, meist

mit 1 oder 3 Längsleisten. Pterostigma länglich. Beine schlank, Tarsalglieder
alle länglich, Kralle einfach. Abdomen schwach seitlich zusammengedrückt,
beim Q mit einer kegligen, mehr oder weniger langen Legeröhre.

Europa, Nordamerika.

16 Arten, davon 1 mit 2 Unterarten.

Bestimmungstabelle der Arten:

A. Paläarktische Arten:

(Mesonotum

vorn mit je einer kurzen, schrägen Furche,
5.— 8. Antennenglied mit einem Zahn in der Mitte (cj) 1. D. basalis

Mesonotum mit 2 fast durchlaufenden Längsfurchen,

wenig vor dem Hinterrande aufhörend — 2.

r Radialzelle sehr klein, Flügel ziemlich stark rauchig . . 2. D. bistriatus

2 \
Radialzelle lang, wenigstens so lang wie das Ptero-

stigma
— 3.

Mediansegment mit 1 oder 3 Längsleisten
— 4.

3 ^ Mediansegment ohne Längsleiste, runzlig, vorn mit 3 quer-

gereihten Grübchen 3. D. integer
f Stirn zwischen den Antennen kielartig vorstehend ... 4. D. carinatus

\ Stirn zwischen den Antennen flach — 5.

, Antennenglieder 6—8 zahnartig vorstehend, 3.— 5. Tergit
I rotbraun, Tarsen gelb

— 6.

I

I
Antennenglieder 5—8 zahnartig vorstehend, 3.—5. Tergit

l schwarz, Tarsen schwarzbraun 5. D. fuscitarsis

IPronotum

vorn mit je einem spitzen Höcker, Median-

segment mit 3 Längsleisten, hinten beiderseits mit

einem Höcker 6. D. areolator

Pronotum ohne Höcker — 7.

{Braunrot,

Kopf und Abdomen fast schwarz, Antenne,
Mesonotum und Beine lehmgelb, Mediansegment mit

3 Längsleisten 7. D. elegans

Einfarbig schwarz, ausgenommen die Antenne und Beine— 8.



10

u

Serphidae (=Proctotrupidae): A. Serphinae (= Proctotrupinae), 3. Disogmus l7

( Antennenglieder 6—8 beim (J ohne Zahn — 9.
'

{
Antennenglieder H—8 beim ^ mit einem Zahn auf der

1 Seite — 10,

/ Antenne schwarz, Mediansegment mit einer Längsleiste,

Radialzelle l'^mal so lang wie das Fterostigma,
Beine rot 8. D. nigricornis

y Antenne braun 10. D. picicomis
/ Antennenglieder 6—8 mit einem Zahn nahe am Distal-

I
ende — 11.

j Antennenglieder 5—8 oder 6-8 mit einem Zahn in der
'

Mitte — 12.

I
Das 3. Antennenglied deutlich länger als das 4. . . . 11. D. discrepator

\
Das 3. Antennenglied dem 4. gleich 12. D. aequator

I

Antennenglieder 6— 8 mit einem Zahn in der Milte ((J) 6. D. areolator

Antennenglieder 5— 8 mit einem Zahn in der Mitte,

Mediansegment mit 1 Längsleiste, Flügel dunkel . . 9. D. nigripennis

B. Nearktische Arten:

iPterostigma

5mal so lang wie die Radialzelle, Kopf und

Mesonotum feinhaarig
'

13. D. pubescens
Pterostigma nicht oder kaum länger als die Radialzelle — 2.

f Antennenglieder 6—8 beim cJ in der Mitte stark erweitert 14. D. diversicornis

\ Antennenglieder einfach, nicht erweitert — 3.

I

Antenne und Abdomen schwarz oder schwarzbraun, Beine

lehmgelb, zum Teil braun 15. D. glabratus

Antenne, Beine und zum Teil das Abdomen rotbraun . 16. D. canadensis

A. Paläarktische Arten (nr. 1—12):

1. D. basalis (C. G. Thoms.) 1858 Proctotrupes b., C. G. Thomson in: Öfv. Ak.

Förh., u 14 p. 416 ((5) 1
1907 Disogmus h., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., ».10

p.278(d).

<S. Schwarz, glänzend. Mandibel lehmgelb. Antenne so lang wie der

Körper, lehmgelb, 1. Glied braun, 5.—8. Glied mit einem Zahn in der Mitte,

i^ronotum beiderseits vorn rechtwinklig vorstehend. Mesonotum vom beider-

seits mit einer kurzen, schrägen Furche. Mediansegment vorn mit 2 glatten

Feldern, hinten runzlig wie die Metapleure. Flügel schwach rauchig, Ptero-

stigma länglich, Radialzelle eirund. Beine gelb, Coxae dunkler, längerer

Sporn der Hintertibia halb so lang wie der Metatarsus. Petiolus etwas

länglich, großes Tergit vorn gestreift.
— L. 3-3 mm.

Lappland und südliches Skandinavien.

2. D. bistriatus (Moll.) 1882 Proctotrupes &., G.F.Möller in: Ent. Tidskr.,

y. 3 p. 180 (5)1 1907 Disogmus h., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur,, u 10 p.279 (9).

9 . Schwarz, glänzend, mit feiner brauner Behaarung. Parapsiden-
furchen fast parallel, den Hinterrand nicht erreichend. Mediansegment
runzlig-punktiert, mit einer feinen Mittellängsleiste. Flügel ziemlich stark

rauchig, Radialzelle sehr klein, linealisch. Radialis braun, verlängert. Sporen
gerade, Kniee, Tibien und Tarsen rotbraun. Hinterende des Abdomen und
Grund der Legeröhre rotbraun, Legeröhre dünn, seitlich zusammengedrückt,
so lang wie das Abdomen, hinten gebogen.

— L. 6 mm.
Skandinavien.

3. D. integer Kiefif. 1907 D. t., Kieffer in : Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 280 ((5).

ö. Schwarz. Kopf quer. Auge 3 mal so lang wie die Wange. Antenne
dem vorderen Augendrittel gegenüber entspringend, 3. Glied etwas mehr als

Das Tierreich. 4a. Lief.: J. J. Kieffer, Serphidae a. Calliceratidae. 3
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2 mal so lang wie dick, die folgenden allmählich etwas verkürzt, 12. noch

fast doppelt so lang wie dick, 13. um die Hälfte länger als das 12., 4.-9.
etwas über der Mitte lateral mit einem Zahn oder einer gelblichen, kahlen

Lamelle^ die sich als schwacher, allmählich abnehmender Kiel bis zum Grunde
des Gliedes fortsetzt. Mediansegment ohne Längsleiste, etwas länger als

hoch, gewölbt, unregelmäßig runzlig, vorn mit 3 kreisrunden Grübchen, diese

eine Querreihe bildend und nur durch eine Leiste voneinander getrennt.

Flügel fast glashell, ohne Spur von Adern auf der Scheibe, Subcostalis vom
Vorderrande wenig entfernt, Pterostigma länglich, so lang wie die Radial-

zelle, Stigmalis senkrecht, so lang wie die Breite des Pterostigma, Hinter-

flügel mit 3 Frenalhäkchen. Beine hellgelb, vorderer Metatarsus proximal
nicht ausgerandet und nicht verbreitert, so lang wie die 3 folgenden Glieder

zusammen, diese allmählich verkürzt, 4. deutlich länglich, längerer Sporn der

Hintertibia gerade, nicht halb so lang wie der Metatarsus. Petiolus etwas

länglich, gestreift wie der Grund des 2. Tergites.
— L. 4 mm.

Italien (Mailand).

4. D. carinatus Kieff. 1907 Z). c, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p. 282 (cJ).

ö . Schwarz. Kopf quer. Mandibel dunkelrot, einfach. Stirn zwischen

den Antennen kielförmig vorstehend. Flagellum dunkelrot, Scapus so dick

wie lang, 6.—8. Glied in der Mitte schwach zahnartig vorstehend, 3. 272nial
so lang wie dick, die folgenden allmählich verkürzt, 12. l^^nial so lang
wie dick. Parapsidenfurchen fast durchlaufend. Mediansegment länger als

hoch, netzartig gerunzelt, mit 3 Längsleisten und 1 Querleiste, dadurch in

2 vordere große und 2 hintere kleine Felder geteilt. Propleure und Meso-

pleure glatt. Flügel fast glashell, Pterostigma viereckig, länglich, so lang
wie die Radialzelle, Cubitalis so lang wie die Radialis, Basalis wenig deutlich,

so lang wie ihr Abstand vom Pterostigma, aus demselben Punkte wie die

Transversalis entspringend, Discoidalis durchlaufend, Transverso-Discoidalis

proximal vom Pterostigma, Discoidalzelle klein und viereckig. Tegula und Beine

gelb, längerer Sporn der Hintertibia gerade, ^3 so lang wie der Metatarsus,
Tarsen schlank, 4. Glied des Vordertarsus länglich. Petiolus gestreift, so

lang wie dick, 3.— 5. Segment dunkel rotbraun, großes Tergit vorn gestreift,

hintere Hälfte des Abdomen seitlich kielförmig zusammengedrückt, Anal-

anhänge sehr klein, kaum sichtbar. — L. 3*5 mm.
Frankreich (Ferte-Milon, im Mai).

5. D. fusoitarsis Kieff. 1907 D. carinatus var.
/".,

Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., u 10 p. 282 ((J).

d. Schwarz. Flagellum schwarzbraun, 5.—8. Glied der Antenne in

der Mitte zahnartig vorstehend, 3. Glied etwas mehr als 2 mal, 12. fast 2 mal
so lang wie dick. Metapleure matt, runzlig, mit einer Längsleiste. Ptero-

stigma 3 mal so lang wie breit. Tegula und Beine gelb, Tarsen schwarz-

braun. Abdomen ganz schwarz, ausgenommen 2 rote schräge Eindrücke auf

dem großen Tergit, nur im hinteren Viertel seitlich zusammengedrückt. Im

übrigen wie D. carinatus. — L. 3*5 mm.
Frankreich (Berisal, im Juli).

6. D. areolator (Halid.)

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

6a. D. areolator areolator (Halid.) 1839 Proctotrupes a., Haliday, Hym. Brit.,

v.l p. 13 ((5?) I
1856 Disogmus a., A. Förster, Hym. Stud., v. 2 p. 100 ((J).



Serphidae (= Proctotrupidae) : A. Serphinae (=I'roctotrupinae), 3. Disogmus 19

(Fig. 14.) Schwarz oder schwarzbraun, fast kahl. Kopf breit, flach.

Clypeus am Grunde mit einem tiefen Eindruck. Stirn flach. Antenne beim

Q kurz, kaum länger als der Kopf und
^«xioc^cac. .,,<?i="*'^^''^**^

der Thorax zusammen, 6.—8. Glied
"^^'^^^^^^^^^ ^ff^'^"^''^

beim d mit einem Zahn in der Mitte. ^ o^ -*

Prothorax dorsal beiderseits mit einem
<''''^^^^^^^^:^^^^'''^^^^'\f\l^^

spitzen Höcker. Mediansegment beider- l
^\^^^^^^^^^a:^w£=::^-^^^^^ /

seits hinten mit einem Höcker, dorsal \^-- ---i^ff;^^^)!^^^^^;^
schwach gerunzelt, mit 3 Längsleisten,^—

~->
deren mittlere stärker ist. Metapleure

"^^^^^—'^^^^—
runzlig. Flügel rauchig, Pterostigma /T^f /^A
länglich, kürzer als die dreieckige j(( \\ ] iL,,^^^

Kadialzelle, die Adern auf der Scheibe ir
| ^ |

^^
dunkel. Beine rostrot, Proximalende «^ V V
der Coxae, oder Coxae und die 3

f ^
proximalen Viertel der Femora oftmals

p. ^^

noch die Tarsen braun, Sporen kurz, Disogmus areolator.

gerade. Petiolus gerunzelt, Vorder-

ende des 2. Segmentes fein gestrichelt, der mittlere Strich fehlend, Lege-
röhre V4 so lang wie das Abdomen, schlank, fadenförmig, stark gebogen,
hinten stumpf.

— L. 3-6 mm.

Irland, England, im Herbst.

6 b. D. areolator ephippium (Walk.) 1839 Prodotrupes e., F. Walker, Guide,

p. 575 I

1907 Disogmus areolator var. e., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., ». 10 p. 283.

Schwarzbraun. Antenne beim Q , ausgenommen das Distalende, wenigstens
ventral rostrot, beim d nur am Grunde braunrot. Thorax vom rot. Tegula
rostrot. — L. 3*6 mm.

England.

7. D. elegans (C. G. Thoms.) 1858 Prodotrupes e., C. G. Thomson in: Öfv.

Ak. Förh., v. 14 p. 414 (9) |

1907 Disogmus e., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

ulO p.284 (?).

Q . Pechbraun. Kopf fast schwarz, ziemlich kahl. Stirn flach. Clypeus
mit tiefen Eindrücken. Palpen und Antenne lehmgelb, letztere kaum so lang
wie der Thorax, Mesonotum lehmgelb. Parapsidenfurchen den Hinterrand

nicht erreichend. Mediansegment mit 3 Längsleisten, deren mittlere dicker

ist, vorn mit 2 glatten, länglichen Feldern, hinten mit 2 punktierten Feldern.

Flügel ziemlich rauchig, Pterostigma viereckig, länglich, Radialzelle fast

dreieckig und ziemlich lang. Beine lehmgelb. Sporen kurz, hinterer Tarsus

so lang wie die Tibia, 1. Glied mehr als doppelt so lang wie das zweite.

Abdomen fast schwarz, länglich- eirund, wenig seitlich zusammengedrückt,
Petiolus runzlig-punktiert, etwas flachgedrückt, 2. Tergit vorn kurz gestrichelt,

Legeröhre um ^/g kürzer als das Abdomen. — L. 2*8 mm.

Schweden (Skane).

8. D. nigricomis Kieff. 1907 D. n., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.285 (c5).

(S. Schwarz. Kopf quer. Stirn flach. Antenne fadenförmig, 3. Glied

fast 3 mal so lang wie dick, die folgenden allmählich verkürzt, 12. noch fast

2 mal so lang wie dick. Parapsidenfurchen tief, ^^vergierend, den Hinterrand

nicht erreichend. Mediansegment matt, runzlig, mit 1 Längsleiste, hinten

a*
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kaum abschüssig, Stigmen vorstehend, länglich, schräg. Flügel schwach

getrübt, Subcostalis von der Costaiis entfernt, Pterostigma 2 mal so lang wie

breit, Radialzelle sehr lang, l^omal so lang wie das Pterostigma, 1. Trans-

verso-Cubitalis bogig, ^/^ so lang wie der distale Teil der Radialis, die

anderen Adern schwach angedeutet. Tegula und Beine rot, hinterer längerer

Sporn ^/^ so lang wie der Metatarsus. Petiolus runzlig, etwas länglich,

2. Tergit vorn mit groben Längsstrichen, diese so lang wie der Petiolus,

hinteres Drittel des Abdomen dorsal gekielt, Analanhänge fehlen. — L.

3*5 mm.

Frankreich, Schottland.

9. D. nigripennis (C. G. Thoms.) 1858 Proetotrupes n., C.G.Thomson in:

Öfv. Ak. Förh., tJ. 14 p. 415 ((J) [

1907 Disogmus »., Xieffer in: Andre, Spec. Hym.
Eur., V. 10 p.286 ((5).

d. Schwarz. Kopf etwas schmaler als der Thorax. Mandibel kurz

und spitz. Antenne so lang wie der Thorax, ventral braun, 5.-8. Glied mit

einem Zahn in der Mitte. Parapsidenfurchen fast durchlaufend. Median-

segment mit einer Mittellängsleiste, vorn mit 2 länglichen, glatten, hinten

mit 2 kürzeren glatten Feldern. Pleuren glatt, glänzend. Flügel dunkel,
schwarz behaart, Adern schwärzlich, Pterostigma länglich, viereckig, Radial-

zelle ziemlich lang, dreieckig. Beine lehmgelb, Coxae braun, Sporen klein.

Petiolus etwas länglich, runzlig, Abdomen vorn braun, 2. Tergit vorn längs-

gestreift.
— L. 3*3 mm.

Schweden (Stockholm).

10. D. picicomis Forst. 1856 D. p., A. Förster, Hym. Stud., v.2 p. 100 ((5).

ö. Kopf, Thorax und Abdomen schwarz. Antenne pechbraun, un-

gezähnt. Parapsidenfurchen fast durchlaufend. Mediansegment mit runden,
stark vorspringenden Stigmen. Radialzelle lang, wenigstens so lang wie

das Pterostigma.

Wahrscheinlich Deutschland.

11. D. discrepator Forst. 1856 D. d., A. Förster, Hym. Stud., v.2 p. 100 (S)-

(S. Kopf, Thorax, Abdomen schwarz. Antennenglieder 6— 8 mit einem

Zahn nahe am Distalende, 3. Glied deutlich länger als das 4. Parapsiden-
furchen fast durchlaufend. Mediansegment mit runden, stark hervortretenden

Stigmen. Radialzelle wenigstens so lang wie das Pterostigma.
'

Wahrscheinlich Deutschland.

12. D. aequatOP Forst. 1856 D. a., A. Förster, Hym. Stud., n 2 p. 100 (cj).

ö . Von D. discrepator zu unterscheiden durch das 3. Glied der Antenne,
welches dem 4. gleich ist.

Wahrscheinlich Deutschland.

B. Nearktische Arten (nr. 13—16):

13. D. pubescens Kieff. 1906 D.p., Kieffer in: Berlin, ent. Z., v. 50 p. 272 ((59).

Schwarz. Kopf und Mesonotum fein behaart, glatt, glänzend. Kopf
quer, mit einer Furche auf der Wange. Clypeus und Mandibel lehmgelb
beim Q ,

distale Hälfte der Mandibel beim d rot. Antenne dem Vorderende

der Augen gegenüber entspringend, beim d körperlang, 3. Glied 4—5 mal
so lang wie dick, die folgenden kaum kürzer, das 12. noch 3^/2 mal so lang
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wie dick, Flagelliim mit kurzer abstehender Behaarung. Antenne beim 9
distal schwach verdickt, mit kurzen, anliegenden Haaren, die 3 proximalen
Glieder gelb, 3. Glied 5 mal so lang wie dick, 12. 2^/2 mal. Parapsiden-
furchen hinten konvergierend, wenig vor dem Scutellum aufhörend. Median-

segment grob netzartig gerunzelt, mit einer Mittellängsleiste und vorn mit

3 Grübchen, Propleure lederartig, Mesopleure in der vorderen Hälfte gestreift,

Metapleure netzrunzlig. Flügel bräunlich (d) oder fast glashell (9), Ptero-

stigma und Adern dunkelbraun, Pterostigma 5 mal so lang wie die sehr kurze

Radialzelle, Cubitalis bis zum Flügelrande ausgebildet, Discoidalis aus der

Cubitalis entspringend und den Flügelrand erreichend, Basalis und ein Ast

am Grunde der Discoidalis schwach ausgebildet, Areola braun, von den Ver-

längerungen der beiden Abschnitte der Radialis gebildet. Beine rot, mit

dunkleren Femora beim ö, lehmgelb beim 9, längerer Sporn der Hintertibia

gerade, 7« so lang wie der Metatarsus. Abdomen kastanienbraun, beim ö
ist der Petiolus und das hintere Drittel schwarz, beim 9 ist die Mitte schwarz-

braun, Anhänge des ö gelb, parallel, behaart, Legeröhre bogig, so lang wie

das Abdomen. — L. 4'2— 5-5 mm.

Xevada (ürmsby).

14. D. diversicornis Kieff. 1906 D. d., Kieffer in: Berlin, ent. Z., r.50 p.271 (cJ).

(S. Schwarz, glänzend. Kopf quer, ziemlich kahl. Auge doppelt so

lang wie die Wange, durch eine tiefe Furche mit dem Grunde der roten

Mandibel verbunden. Antenne dunkelbraun, kaum länger als Kopf und
Thorax zusammen, der Augenmitte gegenüber entspringend, dem Auge näher

als gegenseitig, 1. Glied schwarz, kurz, umgekehrt keglig, kaum länger als

dick, 2. kaum sichtbar, 3. 2^2 mal so lang wie dick, doppelt so lang wie

das 1., 4,— 12. allmählich verkürzt, 12. noch fast 2 mal so lang wie dick,

6.—8. Glied stark erweitert und hervortretend, besonders in der Mitte, Flagellum
mit abstehender Behaarung. Parapsidenfurchen hinten konvergierend, wenig
vor dem Scutellum aufhörend, mittlerer Abschnitt vorn vorstehend. Scutellum

vorn mit einer tiefen bogigen Querfurche. Mediansegment vom Grunde aus

allmählich abschüssig, länger als hoch, schwach gerunzelt, mit einer Mittel-

längsleiste, vorn mit einer Querreihe von 3 tiefen, sich berührenden Grübchen.

Flügel kaum getrübt, Pterostigma so lang wie die Radialzelle, rücklaufende

Ader, Cubitalis und Discoidalis kaum angedeutet. Beine bräunlichgelb, hintere

Coxa proximal schwarz, Sporn der Hintertibia gerade, kaum ^'^ so lang wie

der Metatarsus. Petiolus um 7» länger als dick, 2. Tergit vorn nicht ge-

streift, '7.3
des Abdomen deckend, Analsegment eingebogen, mit 2 divergierenden

Anhängen.
— L. 2*8—3 mm.

California (San Mateo).

15. D. glabratus Kieff. 1906 D. g., Kieffer in: Berlin, ent. Z., v. 50 p. 273 (<5).

d. Schwarz. Kopf quer, 2 mal so breit wie lang, glatt und fast un-

behaart wie auch das Mesonotum. Antenne schwarzbraun, 1. und 2. Glied

schwarz, 3. Glied kaum länger als das 1., 2 mal so lang wie dick, 4.— 12.

gleichlang, etwas kürzer als das 3., 13. länger. Parapsidenfurchen tief, vor

dem Scutellum aufhörend. Mediansegment runzlig, mit einer Mittellängsleiste,
vorn mit 3 Grübchen. Propleure und Mesopleure glatt, Metapleure runzlig.

Flügel fast glashell, Pterostigma und Adern dunkelbraun, Pterostigma kaum

länger als die Radialzelle, Cubitalis und Discoidalis bis zum Flügelrande

sichtbar, die Discoidalis mit einer Querader, 2. Abschnitt der Radialis nach
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vorn verlängert. Beine lehmgelb, die 4 hinteren Coxae proximal und Femora,

ausgenommen ihr Distalende, braun, längerer Sporn der Hintertibia kurz.

Petiolus kurz, flach gedrückt, etwas länglich, 2. Tergit am äußersten Vorder-

ende kaum gestreift, Analsegment eingekrümmt, mit 2 parallelen Anhängen.— L. 2-8 mm.

California (San Mateo).

16. D. canadensis Harring. 1899 D. c, Harrington in : Tr. R. Soc. Canada,
ser. 2 v.ö sect. 4 p. 193 (?).

9 . Schwarz, glatt und glänzend. Kopf quer, breiter als der Thorax,

gestaltet wie bei Serphus rußgaster, aber das Gesicht etwas stärker gewölbt.

Clypeus und Mandibeln rot, Palpen gelblich. Antenne kräftig, rotbraun,
distal dunkel, Scapus kurz, dreieckig, 2. Glied ringförmig, 3. Glied so lang
wie das 1. und 2. zusammen, die folgenden Glieder allmählich kürzer, wenig

länger als dick oder halb so lang wie das 3., Endglieder fehlend. Parap-
sidenfurchen tief, hinten abgekürzt. Scutellum glatt, gewölbt, vorn mit einer

queren Grube, mit einigen Streifen zwischen jedem Ende der queren Grube

und dem Flügel. Mediansegment runzelartig grubig, nicht deutlich gefeldert.

Flügel glashell, etwas feinhaarig, Adern bräunlich, Pterostigma länglich, mehr
als 2 mal so lang wie breit, Radialzelle dreieckig, breit, so lang wie das

Pterostigma. Beine rotbraun, Sporen der Tibien kräftig. Petiolus vorn punktiert,
hinten gestreift, Abdomen eirund, zugespitzt, lateral und ventral rotbraun,

Legeröhre gelb, schlank, halb so lang wie das Abdomen. — L. 3"5 mm.

Canada (Ottawa).

4. Gen. Phaenoserphus Kieffer

1807 Codnis (part.), Jurine, Nouv. Meth. Hym., p. 309 t. 13
|

1809 Proctotrupcs

(part.), Latreille, Gen. Crust. Ins., v.4 p. 38
|

1817 Cleptes (part.), Lamarck, Hist. An.

s. Vert., V.4 p. 127 |
1893 Frodotrypes (part), Ashmead in: Bull. ü. S. Mus

,
v.-iö

p. 339 I

1908 Phaenoserphus, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 298.

Mandibel einfach. Mesonotum vorn ohne Spur von Parapsidenfurchen,
der mediale Teil nicht höher als die lateralen. Mediansegment wenigstens
zum Teil netzrunzlig. Propleure glatt, ausgenommen eine Reihe grober
Punkte längs des Hinterrandes. Kralle einfach. Petiolus wenigstens so lang
wie dick, großes Tergit schwarz oder schwarzbraun, ausgenommen oftmals

der Hinterrand, Legeröhre von vorn nach hinten allmählich dünner, bogig,
seitlich zusammengedrückt, stets kürzer als die Hälfte des Abdomen.

Europa, Amerika, Australien.

32 sichere Arten, davon 1 mit 3 Unterarten und 1 mit 2 Unterarten, 2 un-

sichere Arten.

ßestimmungstabelle der Arten:

A. Paläarktische Arten :

(Flügel

verkürzt und verschmälert, den Thorax kaum über-

ragend 1. P. curtipennis

Flügel normal, das Hinterende des Abdomen erreichend

oder überragend — 2.

i

Vorderende des 2. Tergites nicht gestreift, Kopf des 9
rotbraun 2. P. ruficeps

Vorderende des 2. Tergites deutlich gestrei ft, Kopfschwarz— 3.
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5. P. boops

1 1 . P. foveolatus

; 10

11

12

13

14

1 Mediansegment von einer Mittellängsfurche durchzogen — 4.

[ Mediansegment ohne Mittellängsfurche
— 5.

(Kopf

so breit wie der Thorax, vorn schnabelartig, Median-

segment fein punktiert, vorn fast glatt 3. P. buccatus
\ Kopf breiter als der Thorax, vorn nicht schnabelartig,
'

Mediansegraent gerunzelt 4. P. elongatus

IDas

2. Glied des mittleren Trochanljer in einen kurzen

Zahn auslaufend, Mediansegment ohne Längsleiste . . 15. P. scymni
Trochanteren ohne Zahn, Mediansegment mit 1 Mittellängs-

leiste — 6.

j
Scheitel ausgehöhlt, Kopf breiter als der Thorax ....

) Scheitel nicht ausgehöhlt
— 7.

I

Mediansegment glatt, mit 1 Mittellängsleiste, vorn mit

1 tiefen, fast quadratischen Cxrübchen

Mediansegment nur bei P. pallipes glatt, aber ohne eigent-
liches Grübchen — 8.

Ißadialzelle

so lang wie das Pterostigma oder länger, Stirn

hinter den Antennen vorstehend — 9.

Radialzelle viel kürzer als das Pterostigma — 10.

j Mediansegment fein runzlig, vorn mit je 1 glatten Stelle

\ Mediansegment überall netzartig gerunzelt

f

Mediansegment hinten, beiderseits des Petiolus, mit 1 Höcker,
überall runzlig, Kopf fast kuglig, Beine gebräunt . .

Mediansegment ohne Höcker, nur vorn mit den 2 Stigmen,

Kopf quer, Beine rot — 11.

Mediansegment ohne Höcker, Beine gelb .......
Stirn zwischen den Antennen höckerartig vorstehend — 12,

Stirn flach oder doch nicht vorstehend zwischen den An-
tennen — 14.

Körper dunkel rotbraun, Scheitel schwarz, Antenne bräun-

lichgelb, Beine gelb 9. P. castaneus

Körper schwarz, ausgenommen oftmals die Antenne und

die Beine — 13.
,

Mediansegment wenigstens in dfer vorderen Hälfte glatt

und glänzend, Kopf quer 10. P. pallipes

Mediansegment ganz netzartig oder unregelmäßig runzlig,

Kopf von oben gesehen fast quadratisch 12. P. clavipes

Flügel schwach gebräunt, mit vollständigem Geäder, Ptero-

stigma 3 mal so lang wie die Radialzelle, Legeröhre
'

V» oder ^/i so lang wie das Abdomen 13. P. viator

Flügel glashell, nur mit Subcostalis und Radialis, Ptero-

stigma 2 mal so lang wie die Radialzelle, Legeröhre

Vs so lang wie das Abdomen 14. P. micrurus

6. P. seticornis

7. P. calcar

8. P. fuscipes

16. P. japonicus

B. Nearktische Arten:

Antenne beim cJ mit gezähntem Flagellupi, 9 unbekannt — 2.

Antenne des ^ nicht sägezähnig — 4.

Mittellängsleiste des Mediansegmentes sehr kurz, 3.— 10. An-

tennenglied mit einem Zahn 17. P. serricornis

Mittellängsleiste des Mediansegmentes wenigstens bis zur

hinteren abschüssigen Fläche reichend, höchstens 7 An-

tennenglieder mit Zahn — 3.

Flügel gebräunt, mit Scheibenadern, 4.— 10. Antennen-

glied mit Zahn, Beine rot 18. P. placidus

Flügel glashell, ohne Scheibenadern, 3.— 7. Antennenglied
mit Zahn, Beine größtenteils braun bis schwarz . . . 19. P. obscuripes
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10

11

12

Mediansegmeut mit 3 Längsleisten — 5.

Mediansegment nur mit 1 Längsleiste
— 7.

Antenne braun, 1.— 4. Glied oftmals gelb, Coxae oftmals

braun oder schwarz 20. P. abruptus
Antenne bräunlichgelb, distal dunkler, Coxae gelb

— 6.

Mittellängsleiste des Mediansegmentes bis zum Petiolus

reichend 21. P. belfragei

Mittellängsleiste des Mediansegmentes nur bis zur hinteren

abschüssigen Fläche reichend 22. P. obsoletus

Mediansegment ohne Längsleiste 23. P. obliquus

Mediansegment mit 1 Mittellängsleiste
— 8.

Radialzelle so lang wie das Pterostigma 24. P. flavipes
Kadialzelle viel kürzer als das Pterostigma — 9.

Beine schwarzbraun, Gelenke und Tarsen rotbraun, Mittel-

längsleiste des Mediansegnientes verkürzt 25. P. nigripes
Beine gelb oder rot, Coxae oftmals dunkel — 10.

Mediansegment netzartig gerunzelt, vorn mit einem glatten
Feld 26. P. simplicior

Mediansegment gleichmäßig gerunzelt, ohne glattes Feld— 11.

Stirn mit einer Längsleiste von der vorderen Ocelle bis

zwischen die Antennen, Mittellängsleiste des Median-

segmentes den Petiolus erreichend 27. P. carolinensis

Stirn ohne Längsleiste, Mittellängsleiste des Medianseg-
mentes nur bis zur abschüssigen hinteren Fläche

reichend — 12.

Das 12. Antennenglied des <^ noch 4 mal so lang wie dick,

Antenne bräunlichgelb 28. P. texanus
Das 12. Antennenglied des (5 nur 2 mal so lang wie dick,

Antenne braun 29. P. nevadensis

C. Neotropische und Australische Arten:

Mediansegment ohne Längsleisto noch Längsrinne, vordere

Hälfte glatt, hintere Hälfte runzlig 31. P. australiae

Mediansegraent mit einer Längsleisto oder einer Längs-

rinne, gleichmäßig gerunzelt
— 2.

Beine gelblich, zum Teil dunkel, Mediaasegment mit 1 Mittel-

längsleiste 30. P. antillarum

Beine rot, Coxae dunkel, Mediansegment mit 1 Mittel-

längsrinne 32. P. intrudens

A. Arten der Paläarktischen Region (nr. 1—16):

1. P. curtipennis (Halid.) 1839 Proctotriipes c, Haliday, Hym. Brit., v. 1 p. 12

(9) I
1908 Phaenoserphus c, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 300 (?).

9 . Schwarz. Kopf quer. Stirn flach. Kopf und Thorax nach Haliday
mit feinen, gelblichen Seidenhaaren. Mandibel rot. Palpen gelb. Antenne

rot, distale Hälfte allmählich dunkel, 3. Glied kaum länger als das ]. und
2. zusammen, wenig mehr als 2 mal so lang wie dick, die folgenden kaum
kürzer werdend, 12. fast 2 mal so lang wie dick. Mediansegment runzlig, mit

einer durchlaufenden Mittellängsleiste. Flügel verkürzt und verschmälert, den

Thorax kaum überragend, bräunlich, Pterostigma etwas länglich, 3 mal so

lang wie die Radialzelle, Adern auf der Scheibe durch Spuren angedeutet.

Tegula und Beine rot, vorderer Metatarsus so lang wie die 3 folgenden
Glieder zusammen, 2.—4. Glied so dick wie lang, längerer Sporn der Hinter-

tibia gerade, ^s so lang wie der Metatarsus. Petiolus gestreift, kaum so lang
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wie dick, Hinterrand der Tergite 2—4 braun, Vorderrand des großen

Tergites gestreift, Legeröhre bogig, gestreift, so lang wie der hintere Meta-

tarsus, kaum länger als
^/g

des großen Tergites.
— L. 5 mm.

Irland, England.

2. P. ruficeps Kieff. 1908 P. r., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., r. 10

P-301 (c59).

Kopf beim 9 rotbraun, beim ö schwarz, quer aber nicht 2 mal so breit

wie lang (ö q). Stirn flach. Mandibel, Palpen, Antenne hellgelb. Antenne

des 9 schlank, 3. Glied dünner als die folgenden, mehr als 2 mal so lang
wie das 1., 1

i/g mal so lang wie das 4., dieses 2^2 mal so lang wie dick,

12. noch mehr als 2 mal so lang wie dick. Antenne des ö dicker als beim

9, 3. Glied fast 2 mal so lang wie das l., 2V2 mal so lang wie dick, 12.

fast 2 mal. Thorax schwarzbraun (q) oder schwarz (d), Tegula hellgelb.

Mediansegment nach hinten allmählich abschüssig, netzrunzlig, mit einer

durchlaufenden Mittellängsleiste und vorn mit je einer Spur von lateraler

Längsleiste. Flügel weißlich, Pterostigma und Adern blaßgelb, Pterostigma

halbkreisrund, 2 mal so lang wie die Radialzelle, keine Adern auf der Scheibe.

Beine hellgelb, vorderer Metatarsus länger als die 3 folgenden Glieder zu-

sammen, längerer Sporn der Hintertibia fast halb so lang wie der Meta-

tarsus. Abdomen schwarzbraun (9) oder schwarz (d), Petiolus gestreift,

1
'/a

mal so lang wie dick (d) oder so lang wie dick ( 9 ), großes Tergit
vorn nicht gestreift, Analanhänge schwarz und sehr klein, Legeröhre bogig,
allmählich dünner, Ve ^o lang wie das Abdomen. — L. 4 mm.

Syrien (Damaskus).

3. P. buccatus (C. G. Thoms.) 1858 Proctotrupes b., C. G. Thomson in: Öfv.

Ak. Förh., v. 14 p. 421 (9) |

1808 Phaenoserphus b., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

V. 10 p. 302 (9).

9 . Schwarz, glänzend. Palpen lehmgelb. Kopf so breit wie der

Thorax, vorn feinhaarig. Stirn gewölbt. Antenne lehmgelb^ wenig kürzer

als der Thorax, ziemlich dick, 1. Glied etwas kürzer als das 3., die folgenden
etwas länglich. Thorax dorsal kaum feinhaarig, Mediansegment fein punktiert,

vorn fast glatt, mit einer tiefen, vor dem Hinterende aufhörenden Mittel-

längsfurche. Flügel fast glashell, Pterostigma und Radialzelle klein. Beine

lehmgelb, Femora braun, schwach gekeult, Tibien am üistalende erweitert,

5. Tarsenglied länger als das vorletzte. Petiolus kurz, 2. Tergit vorn fein

gestrichelt, medialer Strich länger und breiter. — L. 2-7 mm.

Schweden (Stockholm und Östergötland).

4. P. elongatus (Halid.) 1839 Proctotrupes e., Haliday, Hym. Brit., v.l p. 11

(9) I

1908 Phaenoserphus e., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 302 (9).

9 . Schwarz. Kopf breiter als der Thorax, fast halbkuglig. Stirn

gewölbt. Antenne bis zum Hinterrande des Thorax reichend, 1. Glied dem 3.

gleich, 13. 1^2 mal so lang wie das vorletzte. Thorax seitlich zusammen-

gedrückt. Mediansegment runzlig, feinhaarig, mit einer Mittellängsfurche.

Propleure glatt. Flügel dunkel, ohne Adern auf der Scheibe, Pterostigma
und Adern ockergelb, Radialzelle spitzwinklig, so lang wie das Pterostigma.

Tegula rostrot. Beine braun, Tibien rostrot, hinterer Sporn gerade und
kurz. Petiolus sehr kurz aber gut sichtbar, Legeröhre bogig, länger als

der hintere Metatarsus, dick, gestreift, nicht seitlich zusammengedrückt.
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Durch die Gestalt des Abdomen und der Legeröhre verwandt mit Paracodims

apterogynus.
— L. 3*7 mm.

Irland, am JVleeresstrande.

5. P. boops (C. G. Thoms.) 1858 Prodotrupes b., C. G. Thomson in: Öfv. Ak.

Körh., t). 14 p. 417 (9) |

1908 Phaenoserphus b., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

V. 10 p. 303 (9).

9 . Schwarz, fast kahl, glatt, glänzend. Kopf kurz, quer, breiter als

der Thorax, Grübchen der Antennen groß, mit den Eindrücken des Clypeus
fast zusammenfließend. Scheitel ausgehöhlt. Clypeus vorn abgerundet. Antenne
etwas kürzer als der Thorax. Pronotum mit rechtwinklig vorstehenden

Schultern. Mediansegment kurz, runzlig-punktiert. Flügel glashell, etwas

kürzer als das Abdomen, Pterostigma groß, dreieckig, Radialzelle schmal.

Beine lehmgelb, Coxae schwarz, Trochanteren und Distalende der Tarsen

braun, mittlere Tibia bogig, Sporen klein, Tarsen lang. Abdomen vorn

pechbraun, etwas kürzer als der Thorax, fast eirund, Petiolus glatt, sehr

kurz, 2. Tergit vorn gestreift, Legeröhre kaum bogig, ^|^
so lang wie das

Abdomen. — L. 2*7 mm.

Schweden (Stockholm und Westergötland).

6. P. seticornis (C. G. Thoms.) 1857 Prodotrupes 8., C. G. Thomson in: Öfv.

Ak. Förh., t?. 14 p. 419 ((59) |

1908 Phaenoserphus (?) s., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., v. 10 p. 304 (<5 9).

Schwarz. Mandibel und Palpen gelb. Kopf ziemlich dick, dicht fein-

haarig. Stirn hinter den Antennen vorstehend. Antenne schwarzbraun,

proximal gelb, borstenförmig (ö q), 13. Glied nicht länger als das 12.,

Glieder ziemlich dick, walzenrund. Thorax feinhaarig. Flügel das Abdomen

überragend, schwach rauchig, Pterostigma fast viereckig, kurz, Radialzelle

ziemlich lang, gestreckt dreieckig. Beine gelb, längerer hinterer Sporn bogig,
fast halb so lang wie der Metatarsus, dieser länger als die Hälfte der Tibia.

Petiolus kurz, gerunzelt, großes Tergit vorn fein gestreift, Legeröhre haken-

förmig, 7* so lang wie das Abdomen. — L. 3-3—3*6 mm.

Skandinavien.

7. P. ealcar (Halid.)

Diese Art zerfällt in 3 Unterarten:

7 a. P. ealcar ealcar (Halid.) 1839 Prodotrupes c, Haliday, Hym. Brit., v. 1 p. 12

(c59) I

1858 P. calcaratus, 0. G. Thomson in: Öfv. Ak Förh., v.U p.419 (cj) |

1908

Phaenoserphus ealcar, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 306 ((59)-

Schwarz. Palpen hellgelb. Kopf und Thorax feinhaarig. Kopf von oben

gesehen quer beim d, fast kuglig beim 9, von vom gesehen quer beim ö
und Wange halb so lang wie das Auge, beim 9 so hoch wie breit und Wange
so lang wie das Auge. Stirn zwischen den Antennen vorstehend. Palpen

hellgelb. Antenne schwarzbraun, L und 2. Glied bräunlichgelb, 3. Glied beim
d 3 mal so lang wie dick, beim 9 fast 3 mal, 12. beim ö noch 2 mal so

lang wie dick, beim 9 iVomal. Mediansegment netzrunzlig, mit einer Mittel-

längsleiste. Metapleure netzrunzlig, Propleure und Mesopleure glatt. Flügel
schwach gebräunt, Subcostalis vom Vorderrande entfernt, Pterostigma etwas

länglich, höchstens so lang wie die Radialzelle, Transverso-Cubitalis so lang wie

die Radialis, die anderen Adern durch braune Linien angedeutet, Basalis kürzer

als ihr Abstand vom Pterostigma, etwas proximal von der Transversalis, Cubi-



Serphidae (=Proctotrupidae): A. Serphinae (=Proctotrupinae), 4. Phaenoserphus 27

talis und Discoidalis durchlaufend, Transverso-Discoidalis hinter dem Ptero-

stigma liegend. Beine rötlichgelb, seltener bräunlich, 4. Glied des Vorder-

tarsus länglich, nicht deutlich kürzer als das 5., längerer Sporn der 4 hinteren

Tibien bogig beim ä und % so lang wie der Metatarsus, gerade beim 9
und kaum mehr als

^/g
so lang wie der Metatarsus. Petiolus wenigstens

so lang wie dick, gestreift beim (5, längsgerunzelt beim 9 (nach Haliday

quergerunzelt). Großes Tergit vorn gestreift, hinteres Drittel des Abdomen
stark seitlich zusammengedrückt, Analanhänge rot, lanzettKch, % so lang
wie das 2. Glied des Hintertarsus, Legeröhre gebogen, ^/^

bis
^|^ so lang

wie das Abdomen, allmählich dünner. — L. 4'5— 5 mm.

Skandinavien, England, Deutschland, Frankreich, Österreich, Italien, Spanien,

Algerien. In den Wäldern häufig.

7b. P. calcar transversalis Kieff. 1908 P. c. var. f., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., u 10 p. 306 (?).

9 . Kopf von oben gesehen quer. Flügel glashell, ohne Adern auf

der Scheibe. Petiolus und Vorderteil des 2. Tergites gestreift.
— L. 3 mm.

Frankreich (Dieppe).

7 c. P. calcar areolatus Kieff. 1908 P.c. var. a., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., u 10 p. 306 (cj).

ä. Mediansegment grob netzrunzlig, ohne Längsleiste, Analanhänge
nicht halb so lang wie das 2. Glied des Hintertarsus.

Frankreich (Maisons-Laffitte).

8. P. fuseipes (Halid.) 1839 Prodotrupes f., Haliday, Hym. Brit., v. 1 p. 13

(9) I
1908 Phaenoserphus /"., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u. 10 p. 307 (?).

9 . Schwarz, dicht feinhaarig. Kopf fast kuglig, kaum quer. Stirn

gewölbt. Antenne schlank, länger als der Kopf und der Thorax zusammen,
distal etwas verdickt, 3. Glied länger als das 1., 13. länger als das vorletzte.

Thorax so breit wie der Kopf, Mediansegment ganz gerunzelt, mit je einem
Höcker seitlich von dem Ursprung des Petiolus. Flügel fast glashell, ohne

Adern auf der Scheibe, Radialzelle klein. Tegula rostrot. Beine rotbraun,
Coxae und Tarsen braun, Sporen sehr kurz. Petiolus kurz, Abdomen kahl,

Legeröhre fast gerade, kurz, punktiert.
— L. 3-8—4 mm.

Schottland, Irland.

9. P. castaneus Kieff. 1908 P.c., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u 10

p. 307 (d).

d. Dunkelrotbraun. Kopf von oben gesehen quer, von vom fast so

hoch wie breit. Mandibel und Palpen gelb. Scheitel schwarz. Antenne gelb-

lichbraun, schlank, 3. Glied 3 mal so lang wie dick, die folgenden kaum
kürzer. Mediansegment ganz runzlig, matt, mit einer durchlaufenden Mittel-

längsleiste, allmählich abschüssig. Flügel glashell, Pterostigma länglich, 2 mal
so lang wie die Radialzelle, ohne Adern auf der Scheibe. Tegula und Beine

gelb, längerer Sporn der Hintertibia bogig, ^/^ so lang wie der Metatarsus.

Petiolus und Vorderteil des 2. Tergites gestreift, so lang wie dick, Anal-

anhänge rot, sehr klein.

Südkrim (Kaffa).

10. P. pallipes (Latr.) 1807 Codrus p., Jurine, Nouv. Meth. Hym., p. 309 t. 13

(sine descr.) I

1809 Prodotrupes p.., Latreille, Gen. Crust. Ins., u. 4 p. 38
[

1817 Cleptesp.,
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Lamarck, Hist. An. s. Vert., vA p. 128 (9) [
1839 ProctotrupeS p., Haliday, Hym. Brit.,

v.l p. 11 (cJ9) I

1898 F.pallidipes, Dalla Torre, Cat. Hym., v.5 p.466 |
1908 Phaeno-

serphus pallipes, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u. 10 p. 309 ((59)-

Schwarz. Palpen gelb. Kopf quer und kahl. Wange Vs so lang
wie das Auge. Stirn von der vorderen Ocelle bis zwischen die Antennen
stark höckerartig vorstehend, meist mit einer schwachen Mittellängsleiste.
Antenne dunkelbraun, beim 9 distal dicker, die 4 proximalen Glieder und
der Grund des 5. rotgelb, 3. Glied 3—4 mal so lang wie dick, länger als

das 1. und 2. zusammen, 12. noch 2 mal so lang wie dick, Antenne des d
borstenförmig, 1. und 2. Glied sowie der Grund des 3. rotgelb, das 3. 4 mal
so lang wie dick, die folgenden allmählich kürzer und dünner, 12. noch fast

4 mal so lang wie dick. Mediansegment länglich, glatt, glänzend, selten

hinten schwach lederartig, mit einer durchlaufenden Mittellängsleiste, seitlich

durch eine Leiste gerandet, abschüssige Fläche und Metapleure netzruuzlig,

Propleure und Mesopleure glatt. Flügel (Fig. 15.) schwach getrübt, Ptero-

stigma etwas länglich, 2— 3 mal so

lang wie die Radialzelle, Subcostalis

vom Vorderrande entfernt, rück-

laufende Ader so lang wie die Radialis,

die übrigen Adern durch gelbe Linien

angedeutet. Tegula und Beine rötlich-

gelb, längerer hinterer Sporn gerade,

Fig. 3 5. % so lang (d) oder V2 so lang (9)
Phaenoserphus paiiipes, Vorderflügel. wie der Metatarsus, 2. Glied des

Vordertarsus l^/g mal so lang wie

dick, 4. nicht länger als dick, viel kürzer als das letzte. Petiolus länglich,

gestreift beim d, dorsal lederartig, ventral gestreift beim 9, 2. Tergit vorn

gestreift, medianer Strich länger, die rote Querlinie erreichend, Legeröhre
allmählich dünner, bogig, Vs so lang wie das Abdomen, Analanhänge des

Ö schwarz, borstenartig, '^4 so lang wie das 2. Glied des Hintertarsus,

Hinterrand der Tergite rotbraun. — L. 4—6 mm.

Frankreich, Deutschland, Schweiz, Österreich, Schweden, England.

11. P. foveolatus (G. F. Moll.) 1882 Proctotrupes f., G.F.Möller in: Eut.

Tidskr., v.H p. 181 ((J9).

Schwarzbraun, glänzend, feinhaarig. Antenne dunkel braunrot, Median-

segment glatt, mit dünner Mittellängsleiste, vorn mit einem ziemlich tiefen,

fast quadratischen Grübchen. Tegula gelb. Pterostigma groß, lehmgelb,
Radialzelle groß, dreieckig, 1. Abschnitt der Radialis sehr kurz. Beine gelb,

Sporen gerade. Legeröhre dunkel braunrot, ^3 so lang wie das Abdomen.
L. 3. mm.

Skandinavien.

12. P. clavipes (C. G. Thoms.) 1858 Proctotrupes c, C. G. Thomson in: Öfv.

Ak. Förh., v. 14 p. 420 (9) |

1908 Phaenoserphus c, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

V. 10 p. 310 (9).

9 . Schwarz. Kopf von oben fast quadratisch. Stirn höckerartig
zwischen den Antennen vorstehend. Antenne gelb, distal etwas dunkler, das

Hinterende des Thorax erreichend, Scapus braun, 3. Glied viel länger als

das Endglied. Thorax feinhaarig, Mediansegment sehr verlängert, runzlig-

punktiert, hinten glatt, mit einer durchlaufenden Mittellängsleiste. Pleuren

glatt, glänzend. Flügel etwas kürzer als das Abdomen, stark rauchig, Ptero-
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Stigma fast eirund, Radialzelle klein. Beine gelb, dick, Coxae und 5. Tarsen-

glied braun, Vordertibia gekeult, längerer Sporn der Hintertibia bogig, 7» so

lang wie der Metatarsus. Petiolus so lang wie dick, großes Tergit vorn

gestreift, mit einer Mittellängsfurche, Legeröhre hakenförmig, V4 so lang wie

das Abdomen. — L. 5-5 mm.

Wegen der Gestalt des Kopfes vielleicht zu Exallonyx gehörend.

Skandinavien.

13. P. viator (Halid.)

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

13 a. P. viator viator (Halid.) 1839 Proetotrupes v., Haliday, Hym. ßrit., v.l

p. 12 (-59) I

1908 Phaenoserphus w., KiefFer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 311 ((59)-

Schwarz. Palpen hellgelb. Kopf von oben gesehen 2 mal so breit wie

lang. Stirn nicht vorstehend. Mandibel einfach. Auge doppelt so lang wie

die Wange. Antenne schwarzbraun^ die 4 oder 5 proximalen Glieder lehm-

gelb beim Q, Antenne des d dick, distal kaum schmaler, 3. Glied 3 mal so

lang wie dick, 4. 2 mal, 12. fast 2 mal, kürzer als das Endglied. Antenne
des Q schlank, distal dicker, 3. Glied 3—4 mal so lang wie dick, etwas

länger als das 4., 12. noch mehr als 2 mal so lang wie dick, etwas kürzer

als das Endglied. Mediansegment allmählich abschüssig, länglich, netzrunz-

lig, meist mit deutlicher Längsleiste. Flügel schwach gebräunt, Pterostigma
3 mal so lang wie die Radialzelle, rücklaufende Ader der Radialis gleich,
die übrigen Adern ziemlich gut ausgebildet. Tegula und Beine blaßgelb,

längerer hinterer Sporn gerade, etwas mehr als Vs so lang wie der Meta-

tarsus, 5. Glied fast doppelt so lang wie das vorletzte. Petiolus so lang
wie dick, lederartig, 2. Tergit im vorderen

'/s
stark gestreift, diese Striche

fast die rote Quernaht erreichend, Analanhänge des ä klein, rot, halb so lang
wie das 2. Glied des Hintertarsus, Legeröhre ^/^ oder ^4 so lang wie das

Abdomen, bogig, allmählich dünner, gestreift, mit einer dichten, aufrechten,
feinen Behaarung, schwarzbraun, wie oftmals das ganze Abdomen. — L.

5— 6 mm.

Von Curtis in England und neuerdings von Bols in Belgien aus den Larven
der Coleopteren Nebria brevicollis F. gezogen; von Wasniann auch in einer Kolonie

von Lasius niger beobachtet (die 4 vorderen Coxae schwarz).

England, Norwegen, Deutschland, Belgien, Luxemburg, Frankreich, Schweiz,

Osterreich, Ungarn, Krim.

13b. P. viator testaceicornis Kieff. 1908 P. v. var. t., Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., u 10 p.312 {S9)-

Antenne schmutziggelb, beim 9 am Distalende etwas dunkler. — L.

5—6 mm.

Norwegen, Frankreich, Italien, Sizilien, Osterreich, Krim.

14. P. micrurus Kieff. 1908 P. m., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

P-312 ((59).

Schwarz. Mandibel und Palpen rötlichgelb. Antenne beim ö borsten-

förmig, die 2 oder 3 proximalen Glieder rötlichgelb, Antenne des 9 faden-

förmig, fast körperlang. Flügel glashell, ohne Adern auf der Scheibe, Ptero-

stigma 2 mal so lang wie die Radialzelle. Beine rotgelb, die 4 hinteren

Coxae schwarz, längerer hinterer Sporn halb so lang wie der Metatarsus

beim ö, ^s so lang wie der Metatarsus beim 9. Legeröhre keglig, sehr
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kurzj doppelt so lang wie dick, ^s so lang wie das Abdomen. — L. 4 mm.
Im übrigen wie P. viator.

Frankreich, Portugal, Algerien.

15. P. (?) scymni (Ashm.) 1904 Proctotrupes s., Ashmead in: J. N. York
ent. See, ».12 p. 67 (? c5)-

ö Q . Schwarz, glatt, glänzend. Antenne beim Q bräunlichgelb, distal

etwas dunkler, fadenförmig, 3. Glied das längste, nur wenig länger als das 4.,

proximal schwach verengt, 4. gut 4 mal so lang wie dick, oder noch länger,
die folgenden allmählich kürzer werdend, 13. länger als das 12., fast so

lang wie das 3.; alle Glieder des Flagellum walzenrund, Antenne des d
länger, Flagellum ganz schwarz oder braunschwarz, die Basis des 1. Gliedes

ausgenommen, die Glieder des Flagellum etwas länger als beim 9, dicht

und kurz feinhaarig. Mediansegment runzlig, ohne Leiste. Flügel glashell,

Subcosfelis, Pterostigma und Radialis braun, ohne Spur von anderen Adern.

Beine bräunlichgelb, 2. Glied des mittleren Trochanter distal in einen kurzen

Zahn auslaufend. Legeröhre so lang wie der hintere Metatarsus oder kaum
so lang, Abdomen des ö hinten gegabelt.

— L. 3 mm.

Aus der wolligen Larve einer Coccinellide, Scymnus dorcadomordes Weise ge-

zogen; ferner aus einer Larve von Scymnus sp.?

Japan (Gifu).

16. P. (?) japonieus (Ashm.) 1904 Proctotrupes j., Ashmead in: J. N. York
ent. See, u 12 p. 68 (cj).

d. Schwarz, glänzend, glatt. Palpen gelblich. Scapus ventral und
2. Glied der Antenne rötlich oder gelblich. Mediansegment gerunzelt, vorn

mit einer glatten Stelle, von einer hinten allmählich aufhörenden Mittellängs-
leiste durchzogen. Flügel glashell, Subcostalis blaß, Costaiis, Pterostigma
und Radialis schwarz oder braunschwarz, die übrigen Adern fehlend oder

durch braune Streifen angedeutet. Beine gelb bis lehmgelb, Trochanteren

und Femora, ausgenommen das Distalende, schwarz. — L, 6 mm.

Japan (Sapporo).

Ungenügend beschriebene Arten der Paläarktischen ücgion:

P. laevifrons (Forst.) 1861 Proctotrupes l., A. Förster, Progr. Realsch. Aachen,

p. 45 (? ) I

1908 Phaenoserphus (?) l, Kiefferin: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p.312 (9).

9. Schwarz. Antenne proximal rotgelb. Mediansegment grob ge-

runzelt, mit einer durchlaufenden Mittellängsleiste. Flügel schmal, Radial-

zelle fast ganz verschmälert, Pterostigma braun, hinter ihm ein gegabelter
Fleck. Beine rotgelb, Coxae schwarz, Distalende rot. Petiolus runzlig, mit

einer Mittellängsfurche, 2. Tergit vorn grob gesti-eift, Legeröhre kurz, haken-

förmig gekrümmt. :
— L. 4 mm.

Schweiz (Rosegtal).

P. sixianus (Voll.) 1879 Proctotrypes s., VoUenhoven in: Tijdschr. Eni, r. 22

Vers ;. p. 13
|

1908 Phaenoserphus (?) s., Kieffer in : Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 313 (?).

9. Schwarz. Mund hellbraun. Prothorax seitlich schwach runzlig.

Metathorax runzlig. Flügel hellbraun. Beine zum Teil hellbraun, Kralle

einfach. Petiolus deutlich, Analsegment und Ventralseite der Legeröhre
hellbraun. — L. 4 mm.

Wahrscheinlich Holland.
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B. Arten der Nearktischen Region (nr. 17—29):

17. P. serricornis (Erues) 1910 Proctotrupes s., Brues in: Bull. Wisconsin

Snc, ser. 2 v.7 p. 115 ((5).

ö. Schwarz. Kopf quer, nicht ganz doppelt so breit wie lang, hinter

den Augen, an den Schläfen stark verengt, Stirn mit einem schwachen

Längskiel zwischen den Antennen, Gesicht punktiert, mit einer länglichen,

medialen, gewölbten p]rhebung vorn beiderseits am Clypeus, mit einer be-

sonders gut ausgebildeten Grube. Auge eirund, kahl, um weniger als seinen

Durchmesser vom Hinterrande des Kopfes getrennt. Ocellen ein queres
Dreieck bildend. Mandibel rotbraun. Antenne ^/^ der Körperlänge er-

reichend, proximal ziemlich dick, die 8 proximalen Flagellumglieder oben

mit je einem scharfen Zahn, das 9. mit einem weniger deutlichen Zahn,

Scapus kaum doppelt so lang wie dick, deutlich kürzer als das 3. Glied,

3. und 4. .Glied dreimal so lang wie dick, die folgenden sehr wenig an

Länge abnehmend, 13. l'/.^mal so lang wie das vorletzte. Thorax ziemlich

schlank, besonders vorn. Mesonotum glänzend, sehr schwach behaart. Scu-

tellum stark gewölbt, vorn mit einem breiten und tiefen Quereindruck.

Mediansegment fast doppelt so lang wie hoch, hinten abgerundet, dorsal

grob netzartig gerunzelt, vorn mit einem glatten Feld, Mittellängsleiste sehr

kurz, beiderseits vorn eine Spur einer lateralen Längsleiste. Pleuren glatt
und glänzend, Hinterrand der Mesopleure gekerbt. Tegulae dunkelbraun.

Flügel fast glashell, kaum gebräunt, mit schwachen Spuren von Scheiben-

adern, Pterostigma braun, wenigstens 4 mal so lang wie die Radialzelle.

Beine rostrot, ausgenommen die 4 hinteren Coxae und der Grund der

vorderen, längerer Sporn der Hintertibia halb so lang wie der Metatarsus,
alle Krallen einfach. Abdomen so lang wie der übrige Körper, Petiolus

grob längsgestreift, 2. Tergit vorn mit einer Querreihe sehr kurzer Streifen,

Analanhänge schwarz und groß.
— L. 4*5 mm.

Washington (San Juan: Insel Orcas).

18. P. plaeidus (Brues) 1910 Proctotrupes p., Brues in: Bull. Wisconsin Soc,
v.l p.113 (^).

d. Schwarz, glatt und glänzend. Kopf quer, doppelt so breit wie

lang. Stirn zwischen den Antennen mit einer Längsleiste, die fast den

Clypeus erreicht. Gesicht schwach punktiert, mit einem Längseindrack
beiderseits der Leiste. Auge eirund, kahl, breiter als die Schläfe. Ocellen

in einem Dreieck, welches breiter als lang ist. Mandibel und Palpus dunkel-

braun. Antenne dick, viel länger als der Kopf und der Thorax zusammen;
4.— 10. Glied auf der Mitte der Dorsalseite mit einem zahnartigen Vorsprung,

Scapus dick, doppelt so lang wie dick, 2. Glied klein, 3. 4 mal so lang wie

dick, die folgenden allmählich kürzer und dünner, Endglied wenig länger
als das vorhergehende, sehr schlank und zugespitzt. Mesonotum schwach
und dunkel feinhaarig, wie der Kopf. Scutellum breit, gewölbt, vorn quer

eingedrückt. Mediansegment 2 mal so lang wie hoch, hinten nicht abge-
rundet, aber winklig abfallend, grob netzartig gerunzelt, vorn mit einem

großen, glatten, schildförmigen Feld, welches von 2 lateralen, hinten zu-

sammenstoßenden Leisten begrenzt wird und von der gewöhnlichen, den
Hinterrand der dorsalen Fläche erreichenden Mittellängsleiste durchzogen
ist. Pro- und Mesopleure glatt, Tegula rostrot. Flügel gebräunt, die

Scheibenadern durch bräunliche Streifen angedeutet, Pterostigma, ausge-
nommen die distale Hälfte, und Radialis sehr dunkelbraun, Radialzelle
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gestielt, nicht halb so lang wie das Pterostigma. Beine rostrot, ausgenommen
der Grund der Coxae, Femora schlank, längerer Sporn der Hintertibia fast

halb so lang wie der Metatarsus, alle Krallen einfach. Petiolus so lang wie

dick, grob gerieft; Abdomen so lang wie der übrige Körper, 2. Tergit vorn

mit einigen groben und tiefen Streifen; Analanhänge schwarz. — L. 6 mm.

Washington (Insel Orcas).

19. P. obscuripes (Brues) 1910 Froctotrupes o., Brues in: Bull. Wisconsin

Soc, «;.7 p.ll4 (cJ).

ö. Schwarz, glatt und glänzend. Kopf quer, doppelt so breit wie

lang. Gesicht schwach punktiert. Stirn mit einer Längsleiste zwischen den

Antennen. Auge kahl, eirund. Die Ocellen bilden ein Dreieck, welches

breiter als lang ist, Mandibel und Palpus schwarzbraun. Antenne deutlich

länger als der Kopf und der Thorax zusammen, Scapus doppelt so laug wie

dick, kürzer als das 3. Glied, 4. Glied etwas kürzer als das 3., die folgenden
allmählich verkürzt, Endglied länger, die 5 ersten Geißelglieder dorsal mit

Zahn, oftmals noch das 6. und 7., aber weniger deutlich. Mesonotum mit

feinen, blaßgrauen Haaren. Scutellum sehr gewölbt, vorn mit einem Quer-
eindruck. Mediansegment fein netzartig gerunzelt, 1^2 111^1 so lang wie

hoch, gewölbt, vorn mit einem glatten Feld, aber ohne laterale Leisten,

Mittellängsleiste auch noch die abfallende Fläche durchziehend. Pro- und

Mesopleure glatt. Tegula rostrot. Flügel glashell, ohne Spur von Scheiben-

adern, Pterostigma und Adern braun. Radial zelle gestielt, '/g
so lang wie das

Pterostigma. Beine braun bis schwarz, beide Enden der Femora, Tibien, aus-

genommen ein dunkler Fleck in der Mitte, und Tarsen honiggelb. Petiolus

etwas quer, längsgerieft, 2. Tergit vorn mit einigen groben Streifen, Anal-

segment mit schwarzen Anhängen. — L. 4 mm.

Washington (Insel Orcas).

20. P. abruptus (Say) 1836 Froctotrupes a., Say in-: Boston J. nat. Hist., v. 1

4).378 I
1893 Frodotrypes a., Ashmead in: Bull. U. S. Mus., u45 p. 339 (?) |

1909

Phaenoserphus a., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

9 . Schwarz, glatt, glänzend. Mandibel pechfarbig bis schwarz. Kopf
quer. Antenne braun, nicht länger als der Thorax,' proximal schwach ver-

dickt, 1. oder die 3 oder 4 proximalen Glieder gelb, das 3. um die Hälfte

länger als das 4., 5.— 12. allmählich verkürzt, das 12. nur wenig länglich,

halb so lang wie das spindelförmige Endglied. Mediansegment hinten und

seitlich runzlig, mit 3 Längsleisten, die vorn 2 große glatte Felder begrenzen.

Flügel glashell, ohne Adern auf der Scheibe, Pterostigma groß, 3 mal so

lang wie die Radialzelle, diese am Grunde nicht gestielt. Beine rötlichgelb,

Coxae oftmals schwarz oder proximal schwarz. Legeröhre V^ so lang wie

das Abdomen, wenig länger als der hintere Metatarsus. — L. 2*5—3 mm.

Florida, Virginia, Indiana.

21. P. belfragei (Ashm.) 1893 Frodotrypes b., Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,

ü. 45 p. 340 (9) I

1909 Fhaenoserphus h., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

Q. Schwarz, glatt, glänzend, zerstreut braun feinhaarig. Kopf quer,

3 mal so breit wie lang. Palpen blaß. Mandibel rotbraun. Antenne blaß-

braun, distal dunkler, fadenförmig, die Tegula erreichend, 1. Glied eirund,

3. und 13. gleich, 3.— 12. allmählich kürzer werdend, das 4. halb so lang
wie das 3., 2^/2 mal so lang wie dick, 10.— 12. nur Vj^mdX so lang wie

dick. Mediansegment glatt, glänzend, mit 3 Längsleisten, die mittlere bis
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zum Petiolus durchlaufend, die lateralen hinten abgekürzt. Metapleure grob

gerunzelt. Flügel glashell, Adern schwarzbraun, ausgenommen die Costaiis,

Radialzelle sehr kurz, nur
^/g

so lang wie das Pterostigma, ohne Spur von

Adern auf der Scheibe. Tegula und Beine rötlichgelb, hintere Coxa hinten

schwarz, Sporen der Tibien kurz. Petiolus sehr kurz, 2. Tergit vorn mit

einigen erhabenen Linien, Legeröhre kurz, unpunktiert, bogig, kaum länger
als der hintere Metatarsus. — L. 5 mm.

Texas.

22. P. obsoletus (Say) 1836 Prodotrupes o., Say in: Boston J. nat. Hist.,

ul p. 377 (9) I

1893 Prodotrypes o., Ashmead in: Bull. U. S. Mus., «.45 p. 340 (9) |

1909 Phaenoserphus o., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 6.

$ . Schwarz, glatt, glänzend. Kopf quer. Mandibel gelblich. Antenne

des 9 bräunlichgelb, distal etwas dunkler und sehr schwach verdickt, das

Vorderende des Abdomen erreichend, 4. Glied % so lang wie das 3., die

4 folgenden ziemlich gleichlang, so lang wie das 4., 2^2 mal so lang wie

dick, 13. spindelförmig, so lang wie die 2 vorhergehenden zusammen. An-

tenne des ö blaß bräunlich, fadenförmig, 3. Glied so lang wie das L, die

folgenden allmählich länger werdend. Mediansegment hinten und seitlich

runzlig, mit 3 Längsleisten, Mittellängsleiste bis zur hinteren abschüssigen
Fläche reichend. Flügel glashell. Beine rötlichgelb. Abdomen länger als

der übrige Körper, vorn ausgerandet, Petiolus äußerst kurz, Legeröhre kurz,

kaum länger als der hintere Metatarsus. — L. 4 mm.

Columbia, Indiana.

23. P. obliquus (Ashm.) 1893 Prodotrypes o., Ashmead in: Bull. ü. S. Mus.,
?/. 45 p. 334 &338 (<5) |

1909 Phaenoserphus o., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 6.

d. Schwarz, glatt, glänzend. Kopf sehr breit, mehr als 3 mal so

breit wie lang. Auge groß, eirund. Mandibel pechbraun. Palpen sehr lang,
blaß bräunlich. Antenne sehr lang, fadenförmig, feinhaarig, Glieder des

Flagellum fast gleichlang, 4 mal so lang wie dick. Mediansegment ohne

Längskiel, grob netzrunzlig, vorn mit 2 großen, mit der Stigmenöffnung
durch eine Furche verbundenen Gruben, hinten allmählich abschüssig. Tegula
braun. Flügel fast glashell, Pterostigma und Radialis schwarzbraun, Radial-

zelle etwas mehr als halb so lang wie das Pterostigma. Beine blaß bräunlich-

gelb, hintere Coxa und das Proxim^ende der 4 hinteren Coxae schwarz,

längerer Sporn der Hintertibia mehr als halb so lang wie der hintere Meta-

tarsus, alle Tarsen länger als die Tibien. Abdomen ziemlich stark seitlich

zusammengedrückt, mit nur 3 sichtbaren Segmenten, hinten von der Seite

gesehen schräg abgestutzt, die gewöhnlichen 2 Analanhänge fehlen. —
L. 4'5 mm.

Texas.

24. P. flavipes (Prov.) ? 1881 Prodotrupes pallipes, Provancher in : Natural.

Canad., r. 12 p. 26 (9) |

1881 P. flavipes, Provancher in: Natural. Canad., u 12 p. 264

(9) I

1883 Megaspilus lucens, Provancher in: Natural. Canad., u 14 p. 34 (9) |
1893

Prodotrypes flavipes, Ashmead in: Bull. U. S. Mus., v. 45 p. 338 |

1909 Phaenoserphus f.,

Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 6.

9 . Schwarz, glatt, glänzend. Mandibel gelb. Kopf quer. Antenne

bräunlichgelb, ventral und proximal heller, ziemlich kurz, fadenförmig, 3. und
4. Glied gleichlang, die folgenden kürzer. Mediansegment fein runzlig, vorn
mit 2 großen glatten Feldern. Flügel glashell, Pterostigma und Adern

Das Tierreich. 42. Lief.: J. J. Kieffer, Serphidae a. CaUioeratidae. 3
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gelblich, Subcostalis vom Vorderrande sehr weit entfernt, Radialzelle so lang
wie das halbkreisförmige Pterostigma, Scheibe ohne Adern. Tegula und Beine

gelb, längerer Sporn der Hintertibia wenigstens- ^/g so lang wie der hintere

Metatarsus. Abdomen so lang wie der Thorax, Legeröhre lang, fast halb so

lang wie das Abdomen. — L. 3'5—4 mm.

Canada (Ottawa).

25. P. nigripes (Ashm.) 1902 Prodotrypes n., Ashmead in: P. Washington
Ac, vA p. 136 (c5).

ö. Schwarz, glänzend. Kopf quer, so breit wie der Thorax an den

Tegulae. Mandibel rotbraun. Palpen dunkelbraun. Antenne etwas länger
als der Kopf und der Thorax zusammen, mit mäßig dichter, kurzer, weiß-

licher Behaarung, Glieder des Plagellum länglich, das 1. und das letzte gleich-

lang, länger als die übrigen, das 1. etwas länger und dicker als das 2.,

5 mal so lang wie dick, die folgenden bis zum vorletzten allmählich kürzer.

Tegula gelb. Mediansegment gerunzelt, mit einer verkürzten Mittellängsleiste,

fast 2 mal so lang wie hoch. Flügel glashell, ohne Adern auf der Scheibe,

Pterostigma und Costaiis braun. Beine schwarzbraun, Gelenke und Tarsen

rotbraun. Petiolus etwas länglich, gestreift, 2. Segment vorn gestreift.
—

L. 4 mm.

Alaska (Insel St. Paul).

26. P. simplieior (Brues) 1910 Proctotrupes s., ßrues in: Bull. Wisconsin

Soc, V.7 p.ll6 ((5).

ö. Schwarz. Kopf quer, wenigstens doppelt so breit wie lang, glatt,

glänzend, fein behaart. Stirn mit einer sehr schwachen kurzen Leiste zwischen

den Antennen. Gesicht wenig gewölbt. Mandibel braun. Auge kahl, eirund,

um seine ganze Breite vom Hinterrande des Kopfes entfernt. Antenne *j^

der Körperlänge erreichend, fadenförmig, Scapus proximal stark verengt,

doppelt so lang wie dick, Geißelglieder 4—5 mal so lang wie dick, all-

mählich etwas verkürzt, 13. l^/gmal so lang wie das vorletzte. Mesonotum

länglich, vorn stark verengt. Scutellum stark gewölbt, vom mit einem tiefen

Quereindruck. Mediansegment um die Hälfte länger als hoch, fein netzartig

gerunzelt, vom mit einem glatten Feld, Mittellängsleiste fast bis zum Grunde
des Abdomen reichend. Pleuren glänzend, glatt. Tegulae braun. Flügel

glashell, ohne Spur von Scheibenadem, Pterostigma braun, 3 mal so lang
wie die gestielte Radialzelle. Beine rotgelb, Coxae schwarz, ausgenommen
die Spitze der 4 vorderen, längerer Spom der Hintertibia fast halb so lang
wie der Metatarsus, Krallen einfach. Abdomen fast so lang wie der übrige

Körper, Petiolus so dick wie lang, fein gerunzelt, 2. Tergit vorn mit einer

Querreihe äußerst kurzer Streifen, Analanhänge schwarz. — L. 2*3—3"5 mm.

Washington (San Juan: Orcas Insel).

27. P. carolinensis (Ashm.) 1893 Prodotrypes c, Ashmead in: Bull. U. S.

Mus., ».45 p. 341 (c5) I

1909 Phaenoserphus c, Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

d. Schwarz, glatt, glänzend. Kopf 2 mal so breit wie lang, mit einer

Längsleiste von der vorderen Ocelle bis zwischen die Antennen. Mandibel

rot, Distalende schwarz. Palpen lang, gelblich. Antenne schwarzbraun, faden-

förmig, 1. Glied gelb, 3.— 12. allmählich sehr wenig verkürzt, 13. dem 4. gleich,

3. das längste, etwas mehr als 4mal so lang wie dick. Mediansegment
runzlig, mit einer den Petiolus erreichenden Mittellängsleiste, hinten abge-
rundet. Flügel glashell, Geäder braunschwarz, Radialzelle sehr kurz, nicht
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halb so lang wie das Pterostigma. Beine gelb, Coxae proximal hinten dunkel,

Tibien und Tarsen lang, gleichlang, längerer Sporn der Hintertibia nicht ganz
halb so lang wie der hintere Metatarsus. Abdomen nicht länger als der

Thorax, aus 5 Segmenten zusammengesetzt, Petiolus gerieft, 2. Tergit vorn

gerieft, Analanhänge deutlich. — L. 5 mm.

Nordcarolina.

28. F. texanus (Ashm.) 1893 Proctotrypes t., Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,

c. 45 p. 341 ((5) I
1909 Phaenoserphus t., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 6.

d. Schwarz, glänzend, glatt. Mandibel und Palpen gelb. Kopf quer.

Antenne bräunlichgelb, schlank, fadenförmig, länger als der Thorax, fein-

haarig, 3. Glied wenig länger als das 4., 4.— 12. allmählich verkürzt, das

12. 4 mal so lang wie dick, 13. 6 mal. Mediansegment fein runzlig, mit

einer bis zur abschüssigen Fläche reichenden Mittellängsleiste. Flügel glas-

hell, Pterostigma braun, 3 mal so lang wie die ßadialzelle, diese am Grunde

gestielt. Beine gelb, längerer Sporn der Hintertibia halb so lang wie der

hintere Metatarsus. Abdomen etwas kürzer als der Thorax, Petiolus deutlich,

gut so lang wie dick, gestreift, wie der vordere Teil des 2. Tergites, Anal-

anhänge sehr kurz. — L. 3 mm.

Texas.

29. P. nevadensis (Kieff.) 1906 Proctotrupes «., Kiefier in : Berlin, ent. Z.,

1?. 50 p. 275 (S) I

1909 Serphus n., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

d. Schwarz. Kopf quer. Distalende der Mandibel gelb. Antenne

braui), dünn, sehr kurz abstehend feinhaarig, 1. Glied heller, etwas kürzer

als das 3., dieses fast 3 mal so lang wie dick, 4.— 12. allmählich verkürzt,

12. doppelt so lang wie dick. Mesonotum feinhaarig. Scutellum vorn mit

einer Querfurche. Mediansegment gerunzelt, mit einer Mittellängsleiste.

Flügel glashell, Pterostigma 3 mal so lang wie die Radialzelle, 2. Abschnitt

der Radialis proximal "mit einer gleichlangen, kaum deutlichen Verlängerung,
ohne andere Adern. Tegula und Beine gelb, Coxae proximal schwarz, längerer

Sporn der Hintertibia wenigstens ^/a
so lang wie der Metatarsus. Petiolus

etwas länglich, gerunzelt, 2. Tergit vorn nicht gestreift, Analanhänge diver-

gierend.
— L. 2-8—3 mm.

California (Claremont), Nevada (Ormsby).

C. Art der Neotropischen Region:

30. P. antillarum (Ashm.) 1900 Proctotrypes a., Ashmead in: Tr. ent. Soc.

London, p. 240 (cj).

ö. Schwarz. -Tegula gelb. Mediansegment unregelmäßig netzrunzlig
mit einer feinen Mittellängsleiste. Flügel glashell, ohne Adern auf der

Scheibe, Pterostigma schwach gebräunt, Radialzelle kurz, dreieckig, nicht ganz
so lang wie das Pterostigma. Beine gelblich, vordere und hintere Coxa

I' schwärzlich, hinteres Femur, ausgenommen das proximale Drittel, und hintere

Tibia, ausgenommen das Proximalende, braun. — L. 1*75 mm.

West-Indien (Grenada: Grand Etang, Höhe von 650 m).

D. Arten der Australischen Region (nr. 31, 32) :

31. P. australiae (Kieff.) 1907 Proctotrypes a., Kieffer in: Berlin, ent. Z., v. 51

p. 266 ((5).

(5. Schwarz, glatt, glänzend. Kopf quer. Stirn mit einer schwachen

länglichen Erhabenheit zwischen den Antennen. Mandibel blaßgelb. Antenne

8*
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dunkelbraun, fadenförmig, mit abstehender dichter Behaarung, 3. Glied

3—4mal so lang wie dick, die folgenden allmählich kürzer werdend, 12. noch
mehr als 2 mal so lang wie dick, kürzer als das letzte. Mediansegment
länglich, in der vorderen Hälfte glatt, in der hinteren gerunzelt, ohne Längs-
leiste. Flügel glashell, Subcostalis vom Vorderrande entfernt, Pterostigma

eirund, so lang wie die Radialzelle, keine Adern auf der Scheibe. Tegulae
und Beine blaßgelb, vordere Tarsenglieder länglich, längerer Sporn der Hinter-

tibia halb so lang wie der Metatarsus. Petiolus sehr kurz, quer, 2. Tergit
vom gestreift, Analsegment ohne die gewöhnlichen Anhänge.

— L. 2"5 mm.

Südwestaustralien (Guildford).

32. P. intrudens (F. Sm.) 1878 Proctotrupes l, Fred. Smith in: Tr. ent. Soc.

London, p. 5 (9) |

1909 Phaenoserphus i., Kieflfer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 6.

9 . Schwarz. Scapus oftmals rotbraun. Mesothorax und Scutellum glatt

und glänzend, bei einigen Exemplaren feinhaarig. Mediansegment grob ge-

runzelt, medial mit einer tiefen bis zur Hälfte reichenden Längsrinne, welche

an ihrem Ursprünge beiderseits von einem tiefen Grübchen umgeben ist.

Beine rostrot, 5. Tarsenglied dunkelbraun; Coxae mehr oder weniger braun

bis schwarz. Abdomen sehr glatt und glänzend, oftmals mit rotbraunem

Hinterende. — L. 5*5 mm.

Neuseeland (Provinz Canterbury).

5. Gen. Cryptoserphus Kieffer

1834 Codrus (pari), Nees, flym. Monogr., v. 2 p. 360 |
1839 Proctotrupes (part.),

Haliday, Hym. Brit., v.l p. 14
|
1907 Cryptoserphus, Kieffer in: Andre, Spec. Bym.

Eur., V. 10 p. 288.

Von Serphus zu unterscheiden durch das Mediansegment und das Ab-

domen. Mediansegment glatt, in Felder geteUt. Petiolus von oben nicht

sichtbar, Legeröhre fadenförmig. Mandibel einfach oder 2 spaltig.

Maxillarpalpus 4gliedrig, Labialpalpus SgLiedrig, das 3. Glied

stumpf. Prothorax sehr kurz, Pronotum fast senkrecht, Hals

kaum sichtbar. Mediansegment mit einer Mittellängsleiste,

meist seitlich und hinten gerandet, die so gebildeten 2 vorderen

Fig. 16.
Felder glatt, glänzend, die hintere abschüssige Fläche glatt

Cryptoserphus, oder runzlig. Großes Tergit vom gestrichelt, 3.—5. Segment
Abdomen vou

(jgg Abdomeu beim 9 gestreckt (Fig. 16) und miteinander eine
^'^

sehen.
^^

Röhro bildend, die so lang wie das große Tergit und Ys oder

^/2 so breit wie dasselbe ist, am lebenden Tier sind diese

3 Segmente kaum sichtbar, ausgenommen beim Eierlegen, wo sie auseinander

gestülpt werden.

Europa, Nordamerika, Südamerika.

13 sichere Arten und 1 unsichere. Type: C. longicalcar.

Bestimmungstabelle der Arten:

A. Paläarktische Arten:

ßadialzelle viel kürzer als das Pterostigma — 2. ^

Radialzelle kaum kürzer als das Pterostigma oder gleich-

lang wie dasselbe — 3.

Kopf fast kuglig, Mesonotum vorn mit je 1 kurzen Längs-
furche 1. C. laeviceps

Kopf quer, Mesonotum ohne Furchen 2. C. parvulus
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{Längerer

Sporn der Hintertibia wenigstens ^/s so lang
wie der Metatarsus und oft bogig — 4.

Längerer Sporn der Hintertibia 7s so lang wie der Meta-

tarsus und stets gerade
— 8.

iMandibel

2 lappig, Gesicht mit einer Längsleiste vom

Clypeus bis zwischen die Antennen 3. C. longicalcar
Mandibel einfach, Gesicht ohne Längsleiste

— 5.

t Antenne und Clypeus schwarz oder schwarzbraun, oftmals

j
die 2—4 proximalen Glieder hell, Stirn zwischen den

Antennen nicht vorstehend — 6.

Antenne und Clypeus hellgelb wie die Beine, Stirn zwischen

den Antennen kielartig vorstehend 4, C. perrisi

Mesonotum vorn beiderseits mit einer wenig deutlichen

und die Mitte nicht erreichenden eingedrückten Längs-
linie — 7.

Mesonotum ohne Spur von Längsfurchen 5. C. aculeator

Antennenglieder 3—6 schräg abgestutzt 6. C. rufieauda

Antennenglieder 3—6 nicht schräg abgestutzt 7, C. longitarsis

Mediansegment glatt, vorn mit 3 quergereihten Grübchen

und 3 Längsleisten, hinten von einer Querleiste gerandet
und senkrecht abfallend, Metapleure glatt, glänzend . 8. C. laricis

Mediansegment anders gestaltet, Metapleure matt und ge-

runzelt — 9.

Mediansegment nur mit 1 Längsleiste, so lang wie hoch 9. C. brevimanus

Mediansegment mit 3 Längsleisten, hinten von einer Quer-
leiste gerandet, höher als lang .

'

. 10. C. nigidcauda

1

B. und C. Nearktische und Neotropische Arten:

f Abdomen pechfarbig, vorn gelb 11. C. obsoletus

{

Abdomen schwarz — 2.

Legeröhre länger als das Abdomen 12. C. clypeatus

Legeröhre nur so lang wie das große Tergit 13. C. unidentatus

A. Arten der Paläarktischen Region (nr. 1—10) :

1. C. laeviceps (C. G. Thoms.) 1858 Proctotrupes l, C. G. Thomson in: Öfv.

Ak. Pörh., ul4 p. 416 (d?) |

1898 F. leviceps, Dalla Torre, Cat. Hym., v.5 p. 465 |

1908 Cryptoserphus l., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u 10 p. 314 (9cf)-

Schwarz, glänzend. Mandibel und Palpen braun. Kopf fast kuglig,

feinhaarig. Stirn flach. Antenne ziemlich dünn, kürzer als der Thorax,
Ventralseite des Scapus oftmals lehmgelb. Thorax feinhaarig. Vordere Ecken
des Pronotum vorstehend. Mesonotum vorn beiderseits mit einer kurzen

Furche. Mediansegment mit einer Mittellängsleiste und vorn mit 2 glatten
Feldern. Flügel weißlich, Radialzelle sehr klein, Pterostigma groß, eirund.

Beine lehmgelb, Coxae und oftmals das Distalende des hinteren Femur und
der Tibia schwarzbraun, längerer Sporn kurz, Tarsen so lang wie die Tibien,
Metatarsus dicker als die folgenden Glieder, 3 mal so lang wie das 2. Glied,
4. kürzer als das letzte. Abdomen schwarzbraun, Petiolus sehr kurz, großes

Tergit vorn mit je einem Grübchen, Legeröhre bogig, ^/g so lang wie das

Abdomen. — L. 3*3 mm.

Schweden.

2. C. parviilus (Nees) 1834 Codrusp., Nees, Hym. Monogr., v.2 p. 360 ((59) |

1908 Cryptoserphus p., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., ü. 10 p. 315 (^?).

Schwarz, glänzend. Palpen braun. Kopf quer, Stirn flach. Antenne
so lang wie der Kopf und der Thorax zusammen, Scapus oftmals rotgelb.
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distale Glieder beim 9 etwas verdickt. Prothorax fast abgestutzt, wenig
schmaler als der Kopf, beiderseits mit einem spitzen Höcker. Mediansegment
gerandet, mit einer Mittellängsleiste, die so gebildeten Felder glatt und

glänzend. Flügel glashell, Pterostigma viel länger als die Radialzelle, sehr

breit, ein gleichseitiges Dreieck bildend, Radialzelle schräg linealisch, sehr

schmal, keine anderen Adern als Radialis und Subcostalis. Beine rotgelb,

Coxae, Lateralseite der 2 oder 4 hinteren Femora, Distalende der Hinter-

tibia und der Hintertarsus braun. Großes Tergit vorn mit einer kurzen

Längsfurche und je einem Grübchen, Legeröhre halb so lang wie das große

Tergit, wenig länger als der Metatarsus, dick, schwach gebogen, punktiert.
Abdomen des ö hoch, seitlich zusammengedrückt, so breit wie der Thorax.— L. 4*5 mm.

Das $ legt seine Eier in die von Mycetophiliden bewohnten Boletus.

Deutschland, Schweden, England.

3. C. longiealcar Kieff. 1908 C. l, E.ieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.317(9).

9. Schwarz, glänzend. Mandibel (Fig. 17) gelb, 2 spaltig. Palpen

gelb. Kopf quer von oben und von vorn gesehen, mit einer Längsleiste vom

Clypeus bis zwischen die Antennen. Stirn flach. Auge kahl, 2 mal so lang
wie die Wange. Antenne länger als der Kopf und der Thorax zusammen,

der Augenmitte gegenüber entspringend, die 3 proximalen
Glieder gelb, 3. Glied 270 mal so lang wie dick, die

folgenden allmählich abnehmend, 12. 1 72 mal so lang wie

dick, Flagellum fadenförmig. Mesonotum ohne Spur von

Parapsidenfurchen. Mediansegment stark gewölbt, nicht

Cryptoserphus longi. länger als hoch, seitlich und hinten gerandet und durch

caicar, Mandibel. eine Mittellängsleisto in 2 viereckige glatte Felder ge-

teilt, vorn mit 3 queren Grübchen, deren mediales kleiner

ist, abschüssige Fläche netzrunzlig. Flügel glashell, Radialzelle länger als

das Pterostigma, Subcostalis vom Vorderrande entfernt, ohne andere Adern.

Tegula und Beine gelb, längerer Sporn der 4 hinteren Tibien V^ so lang
wie der Metatarsus, bogig am Mittelbein, gerade am Hinterbein, 2. Glied des

Yordertarsus 2 mal so lang wie dick, 4. I,y2mal so lang wie dick. Lege-
röhre fadenförmig, glatt, schwach bogig, halb so lang wie das große Tergit.— L. 3*5 mm.

Im August und September in Wäldern häufig, das $ legt die Eier auf Ladaria-

Arten, die von Dipteren-Larven bewohnt sind.

Deutschland (Bitsch), Italien (Alpe di Frontero).

4. C. perrisi Kieff. 1908 C. p., Kieffer in : Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 318 (9).

9 . Schwarz. Kopf zwischen den Antennen gekielt, mehr als 2 mal
so breit wie lang. Auge kahl. Mandibel, Clypeus, Palpen hellgelb. Antenne

hellgelb, schlank, fadenförmig, 3. Glied 4mal so lang wie dick, länger als

das 1., 4. etwas länger als das 1., die folgenden allmählich kürzer, 12. noch

2Y2mal so lang wie dick. Thorax feinhaarig. Mediansegment glatt, glänzend,
seitlich und hinten gerandet, mit einer durchlaufenden Mittellängsleiste und
somit in 4 Felder geteilt, abschüssige Fläche und Metapleure matt, Propleure
und Mesopleure glatt, glänzend. Flügel glashell, Subcostalis vom Vorder-

rande entfernt, Radialzelle etwas länger als das Pterostigma, ohne andere

Adern. Tegula und Beine hellgelb, Proximalende der vorderen und der
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hinteren Coxa braun, längerer hinterer Sporn y^ so lang wie der Metatarsus.

Abdomen schwarzbraun, groi3es Tergit vorn gestreift, Analsegment und Lege-
röhre rot, letztere fadenförmig, nicht dicker als der hintere Metatarsus, schwach

bogig, '/g so lang wie das Abdomen. — L. 3 mm.

Frankreich (Mont-de-Marsan).

5. C. aeuleator (Halid.) 1839 Proctotrupes a., Haliday, Hym. Brit., v.\ p. 14

(d9) I
1908 Cryptoserphus a., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u 10 p. 319 ((59).

Schwarz, feinhaarig. Mandibel rot, einfach. Kopf quer (
c? 9 ), kahl.

Stirn flach. Auge 2mal so lang wie die Wange. Antenne dunkelbraun,

proximal rot, besonders beim 9, fast fadenförmig, 3. Glied beim 9 kaum

länger als das 4., dieses 3 mal so lang wie dick, 12. noch 2 mal so lang
wie dick, 3. beim (5 etwas länger als das 4., dieses 4mal so lang wie dick,

12. 2^2 mal. Thorax feinhaarig. Mediansegment glatt, glänzend, mit einer

Mittellängsleiste, seitlich und liinten gerandet, abschüssige Fläche matt und

runzlig. Metapleure glatt, glänzend. Flügel glashell, nur mit Subcostalis

und Radialis, ßadialzelle länger als das Pterostigma. Beine rot, Distalende

der Hintertibia und hinterer Tarsus oftmals braun, vorderer Metatarsus etwas

länger als das 2. und 3. Glied zusammen, 4. Glied noch 2 mal so lang wie

dick, viel kürzer als das 5., längerer hinterer Sporn bogig, ^/g so lang wie

der Metatarsus ( c? 9 ). Großes Tergit vorn gestreift, 3.— 5. Segment eine

dunkelrote Röhre bildend, Legeröhre fadenförmig, bogig, halb so lang wie

das große Tergit. Abdomen des d hinten stark seitlich zusammengedrückt,

Analanhänge braun, kaum sichtbar. — L. 3*5 mm.

Nach VoUenhoven parasitierend bei Mycetophila nigra.

Schweden, England, Deutschland, Frankreich, Ungarn.

6. C. ruficauda Kieff. 1908 G. longitarsis var. r., Kiefifer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., r. 10 p. 320 (9).

9 . Schwarz. Palpen blaßgelb, sehr schlank, 2. Glied kaum länger als

das 1., etwas kürzer als das 3., 4. so lang wie das 2. und 3. zusammen,
1 2 mal so lang wie dick. Die 4 proximalen Glieder der Antenne bräunlich,
3.— 6. schräg abgestutzt, 3. Glied 3 mal, 12. l^j^msü so lang wie dick. Me-
sonotum vorn mit einer Spur von Längsfurchen. Beine blaßgelb, hinterer

Tarsus länger als die Tibia. Die Tergite 3 — 5 bräunlichgelb, eine einzieh-

bare Röhre bildend, zusammen so lang wie das große Tergit, Legeröhre rot-

braun, fadenförmig, fast gerade, halb so lang wie das große Tergit. Im

übrigen wie C. aeuleator. — L. 4 mm.

Frankreich (Mesnil-le-Roy).

7. C. longitarsis (C. G. Thoms.) 1858 Proctotrupes l, C. G. Thomson in : Öfv.

Ak. Förh., v.li p. 415 (9) i

1908 Cryptoserphus l., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

ulO p.320 (59).

Palpen weniger lang und dicker. Glieder der Antenne distal nicht

schräg abgestutzt, 1. und 2. Glied beim 9 rötlich, die anderen braun, Antenne

des ä schwarz, 3. Glied 3 mal, 12. 2 mal so lang wie dick. Coxae beim

9 schwarzbraun. Analanhänge braun, sehr klein. Im übrigen wie bei

C. ruficauda.
— L. 3 mm.

Lappland, Südfrankreich (Cannes), Algerien.

8. C. larieis (Halid.) 1839 Proctotrupes l, Haliday, Hym. Brit., v. 1 p. 14

(59) I

1908 Cryptoserphus l, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u 10 p. 322 ((59).
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Schwarz. Kopf und Thorax feinhaarig. Kopf quer. Stirn flach. Antenne

beim 9 distal etwas verdickt, 3. Glied doppelt so lang wie dick, 12. kaum

länger als dick, halb so lang wie das 13., beim ö ist das 3. etwas mehr als

doppelt so lang wie dick, 12. kaum dünner als das 3., doppelt so lang wie

dick. Pronotum beiderseits vom Hinterrande mit einem Höcker. Median-

segment (Fig. 18) glatt, glänzend, vorn mit einer Querreihe von drei ge-
trennten Gruben, mediale Grube durch eine Längsleiste mit der Insertion des

Petiolus verbunden, von der Außenseite der 2 lateralen Gruben läuft je 1,

der mittleren parallele Längsleiste, die eine von der Metapleure ausgehende
Leiste erreicht, eine Querleiste trennt die senkrecht ab-

fallende hintere Fläche von der wagerechten vorderen,
von den 4 so gebildeten Feldern sind die 2 horizontalen

viereckig, die 2 senkrechten trapezförmig. Metapleure

glatt, mit einer Längsleiste. Flügel glashell, Pterostigma
um V4 länger als die Radialzelle, fast dreieckig, die Adern
auf der Scheibe kaum angedeutet. Tegula und Beine

bräunlichrot, Coxae, ausgenommen das Distalende, Tro-

cryptoserphus laricis
chanteren und oftmals das Proximalende der Femora

Mediansegment.
'

schwarz, längerer Sporn der Hiatertibia ^/^ so lang wie

der Metatarsus. Großes Tergit vorn gestreift, Hinterende

des Abdomen beim d stark seitlich zusammengedrückt, Analanhänge schwarz-

braun, sehr kurz, halb so lang wie das 2. Glied des Hintertarsus. Legeröhre

fadenjförmig, bogig, ^j^ so lang wie das große Tergit.
— L, 3-3—4-4 mm,

England, Schottland, Frankreich.

9. C. brevimanus Kieff. 1908 C. b., Kieflfer in : Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.323 (cj?).

Schwarz. Kopf quer. Stirn flach. Antenne des ö die Mitte des Ab-

domen erreichend, 3. Glied fast 3 mal, 12, 2 mal so lang wie dick. Antenne

des Q den Thorax nicht überragend, 3. Glied etwas mehr als doppelt so

lang wie dick, 12. kaum länglich. Pronotum hinten mit je 1 ziemlich vor-

stehenden Höcker. Mesonotum vorn mit einer Spur der Parapsidenfurchen.

Mediansegment so lang wie hoch, glatt, glänzend, nur mit einer Mittellängs-

leiste, vorn mit einer Querreihe von 3 sich fast berührenden Grübchen, deren

mittlere kreisrund, die lateralen quer eirund sind, ohne laterale Leisten, hintere

abschüssige Fläche matt und runzlig wie die Metapleure. Flügel glashell,

Kadialzelle so lang wie das Pterostigma, nur Radialis und Subcostalis vorhanden,

Tegula und Beine lehmgelb, vorderer Metatarsus länger als die 3 folgenden
Glieder zusammen, 4. Glied so dick wie lang, halb so lang wie das 5.,

längerer Sporn der Hintertibia gerade, ^/g
so lang wie der hintere Metatarsus,

Großes Tergit vorn gestreift, Analanhänge des ö klein, 2 mal so lang wie

breit, halb so lang wie das 2. Glied des Hintertarsus. Legeröhre kaum bogig,

fadenförmig, halb so lang wie das große Tergit.
— L. 3-5 mm,

England und Insel Wight.

10. C. nigricauda Kieff. 1908 C. n., Kiefferin: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p. 324 (9).

9. Schwarz. Kopf quer, kahl. Stirn flach. Mandibel einfach. Auge
2 mal so lang wie die Wange. Glieder der Antenne nicht schräg abgestutzt,
3. doppelt, 12. 1^/2 mal so lang wie dick. Hinterrand des Pronotum ohne

Höcker. Mesonotum mit je einer wenig deutlichen eingedrückten Linie.

Mediansegment mit einer Mittellängsleiste, je einer lateralen Längsleiste und
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vor der abschüssigen Fläche mit einer Querleiste, glänzend, fast glatt, höher

als lang. Metapleure runzlig, mit einer medialen Leiste. Flügel glashell,

Radialzelle so lang wie das Pterostigma, nur mit Radialis, Subcostalis und
einer sehr kurzen, wenig deutlichen Transverso-Cubitalis. Beine lehmgelb,
Coxae schwarzbraun, Tarsen bräunlich, längerer Sporn der Hintertibia gerade,

^/g so lang wie der Metatarsus, 4. Glied des Vordertarsus 1 V2 mal so lang
wie dick. Großes Tergit vorn gestreift, 3.—5. Segment eine Röhre bildend,

die um 7s kürzer ist als das große Tergit, Legeröhre fadenförmig, schwach

bogig, halb so lang wie das große Tergit.
— L. 3 mm.

Frankreich.

Ungenügend beschriebene Art.

C. ater (Nees) 1834 Codrus a. (non Haliday nee Thomson), Nees, Hym.
Monogr., v.2 p. 359 (c59) I

1877 Proctotrupes a., Vollenhoven, Pinacogr., 1. 19 f. 4 (J) |

1908 Cryptoserphus a., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., i;. 10 p. 325 (cj?)-

Schwarz. Die 3 oder 4 proximalen Glieder der Antenne rot, Antenne

beim 9 fadenförmig, kürzer als der Körper, mit walzenrunden Gliedern,

beim ö ist die Antenne länger, distal dünner. Mediansegment gerunzelt.

Flügel glashell, Pterostigma breit, eirund, schwarz wie die Adern. Beine

rot, ausgenommen die hintere Coxa. Petiolus kurz, eng, gestreift, großes

Tergit vorn gestreift, 4. und 5. kurz, quer, 6. keglig, 7. in Gestalt einer

nach unten gebogenen Röhre, diese halb so lang wie das Abdomen, beim ö
ist das Abdomen kürzer, schmaler, mit 2 lamellenartigen Analanhängen.

—
L. 4-4 mm.

Aus Pilzen, besonders Boletus-Arten, die von Mycetophiliden-Larven bewohnt
waren.

Deutschland, im Oktober.

B. Arten der Nearktischen Region (nr. 11, 12):

11. C. obsoletus (Brues) 1905 Disogmus 0., Brues in: Bull. Wisconsin Soc,
ser. 2 u 3 p. 186 (9).

9 . Schwarz, glänzend. Gesicht vorn bräunlich und rauh. Mandibel
rotbraun. Palpen blaßgelb. Kopf quer, 2 7.3 mal so breit wie lang, glänzend,

glatt. Stirn zwischen den Antennen kielartig vorstehend. Auge groß, ge-

wölbt, zerstreut behaart. Antenne bräunlichgelb, distal und an den Gelenken

dunkler, etwas länger als der Kopf und der Thorax zusammen, 1. Glied fast

kuglig, das 2. sehr klein, nur ^s der Länge des 3. erreichend, 4. Glied ^j^

so lang wie das 3,, 2 mal so lang wie dick, die folgenden dem 4. gleich, End-

glied fast 2 mal so lang wie das vorletzte. Tegula gelb. Parapsidenfurchen
am Vorderrande des Mesonotum durch Spuren angedeutet. Mesonotum ge-

wölbt, glänzend, unpunktiert. Scutellum vorn mit einer tiefen Grube. Median-

segment bräunlichgelb, mit einer fast zum Petiolus reichenden Mittellängs-
leiste und beiderseits mit einer lateralen Leiste, diese 3 Leisten hinten durch

eine Querleiste verbunden, sonst grob netzrunzlig. Flügel bräunlich, Ptero-

stigma lang, mit parallelen Seiten, distal spitz, 4 mal so lang wie breit. Ra-
dialis kurz, Radialzelle etwas länger als das Pterostigma, dreieckig, Discoidalis

durch braune Streifen sehr schwach angedeutet. Beine bräunlichgelb, Distal-

ende der Tarsen schwärzlich, hintere Sporen schwach. Abdomen pechbraun,
vorn gelb, so lang wie der Kopf und der Thorax zusammen. Legeröhre
vorn gelb.

— L. 2-5 mm.

Vereinigte Staaten (Connecticut, im Mai).
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12. C. clypeatus (Ashm.) 1893 Prodotrypes c, Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,
17.45 p. 339 (9) I

1909 Phaenoserphus c, Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

p. Schwarz, glatt, glänzend. Clypeus und Mandibel blaßrot. Kopf
quer. Antenne blaß bräunlichgelb, nicht länger als der Thorax, 3. Glied

etwas länger als das 4., 4. und 5. gleichlang, 6. wenig kürzer, die folgenden
2 mal so lang wie dick, 13. eirund, 1^2 mal so lang wie das vorletzte. Median-

segment runzlig, vorn mit 2 glatten Feldern. Flügel glashell, ohne Adern
auf der Scheibe, Pterostigma groß, schwarzbraun, Radialzelle nicht halb so

lang wie das Pterostigma. Beine gelblich, längerer Sporn der Hintertibia

halb so lang wie der hintere Metatarsus. Abdomen so lang wie der Thorax,
Petiolus kaum sichtbar, 2. Tergit vorn beiderseits mit einem langen Grübchen,

Legeröhre länger als das Abdomen, die vorderen % rötlichgelb.
— L. 3*5 mm

(4*5 mit der Legeröhre).

Newyork.

C. Art der Neotropischen Region:

13. C. unidentatus (Kieff.) 1904 Prodotrypes «., Kieffer in: Revista Chilena,
u8 p. 145 ((J$).

Schwarz. Kopf quer, glatt, glänzend, ohne Leiste. Clypeus stark

vorstehend. Mandibel mit einem stumpfen Zahn unter der Spitze. Labial-

palpus 3gliedrig. Antennen je in einer großen kreisrunden Grube entspringend,
2. Glied quer, wenig sichtbar, Scapus beim d so lang wie das 3. Glied,

dieses kaum länger als das 4., welches etwas mehr als 2 mal so lang wie

dick ist, die folgenden sehr wenig an Länge und Dicke abnehmend, 12.

noch 2 mal so lang wie dick, 13. 1^2 mal so lang wie das 12., alle kurz

feinhaarig; beim Q ist das 3. Glied gleich dem 4., 3 mal so lang wie dick,

die folgenden allmählich kürzer und wenig dicker werdend, 12. noch 1^2 mal
so lang wie dick, 13. fast doppelt so lang wie das vorletzte. Propleure

glatt, glänzend, längs des Hinterrandes- undeutlich gestreift, Mesopleure nur

am Vorder- und Hinterrande gestreift, sonst glatt und glänzend, Metapleure

matt, runzlig, mit einer glatten, glänzenden Stelle am Grunde. Mediansegment
länger als breit, hinten verschmälert, matt, runzlig, ohne Leiste. Flügel
schwach getrübt, behaart und bewimpert, Pterostigma, Subcostalis und Ra-

dialis schwarz, die übrigen Adern erloschen, Pterostigma vom Distalende der

Radialzelle um
^/^

seiner Länge entfernt. Kniee, die 4 hinteren Tibien und

alle Tarsen braun, Vordertibia und Ventralseite des vorderen Femur gelb-

lichrot, Sporn der Vordertibia nicht bewim.pert, medial glashell, vor der

Spitze ausgerandet, längerer Sporn der hinteren Tibia die Hälfte des Meta-

tarsus erreichend, dieser so lang wie die 3 folgenden Glieder zusammen.
Abdomen beim ö glatt und kahl, großes Segment bis zum Enddrittel reichend,

hinter ihm noch 4 Segmente sichtbar, Legeröhre des 9 so lang wie das

große Segment, gelbrot, mit kurzen, aufrechten Haaren. — L. 3—4 mm.

Chile (Concepcion).

6. Gen. Exallonyx Kieffer

1834 Codrus (part.\ Nees, Hym. Monogr., v.2 p. 357 |

1839 Prodotrupes (part.),

Ealiday, Hym. Brit., v.l p. 7
|

1893 Prodotrypes (part.), Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,
?;.45 p. 342 |

1904 Exallonyx, Kieffer in: Bull. Soc. Metz, u 23 p. 34.

Kopf meist kuglig beim 9.- Maxillarpalpus 4gliedrig, Labialpalpus

Sgliedrig. Antenne dick, oftmals gekerbt oder gesägt, mit kurzen Gliedern.

Mesonotum ohne Spur der Parapsidenfurchen. Mediansegment mit 1 oder 3
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Längsleisten. Propleure und Mesopleure glatt, glänzend. Glieder des Vorder-

tarsus kurz, das 4. gewöhnlich so dick wie lang, das 5. verdickt, länger als

das 4., Kralle der 4 vorderen Beine 3 spaltig, gelb, die 2 hinteren Zinken

schwarz, bei einer Art nur 2 spaltig, die mittlere am längsten, Kralle des

Hinterbeines einfach. Petiolus deutlich und gerunzelt, Legeröhre nicht halb

so lang wie das Abdomen, allmählich dünner.

Europa, Afrika, Nordamerika. •

30 sichere Arten, davon 1 mit 5 Unterarten und 5 mit 2 Unterarten, 1 un-

sichere Art.

Type: E. formicarius.

Bestimmungstabelle der Arten:

A—C. Paläarktische, Äthiopische und Indische Arten:

{Flagellum

gekerbt, alle GUeder mit einem stumpfen

Zahn^) .
• 1. E. creniconüs

Flagellum nicht gekerbt, die Glieder ohne Zahn — 2.

/ ßadialzelle so lang wie das Pterostigma oder kaum
I kürzer, Kopf kuglig (c59) 2. E. wasmanni

)
Radialzelle höchstens halb so lang wie das Pterostigma,

Kopf des (J quer — 3.

alle der 4 vorderen Tarsi

Kralle der 4 vorderen Tarsen 3 spaltig
— 4.

f Kralle der 4 vorderen Tarsen 2 spaltig 18. E. alticola

I Vorderende des 2. Tergites nicht gestreift
— 5.

\ Vorderende des 2. Tergites deutlich gestreift
— 7.

Vorderende des 2. Tergites mit 2 zusammenstoßenden

Grübchen, Mediansegment mit einer Längslciste,
5

(
fein lederartig, vorn fast glatt 3. E. mynnecophilus

Vorderende des 2. Tergites ohne Grübchen, Median-

segment runzlig, mit 1 Längsleiste — 6.

I

Petiolus matt, so lang wie dick, Legeröhre Ys so lang
wie das Abdomen 4. E. leviventris

Petiolus stark quer, von oben nicht sichtbar, Legeröhre

Yi so lang wie das Abdomen 5. E. microstylus

{Antenne

und Beine hellgelb, Kopf des $ deutlich quer 6. E. xanthocerus
Antenne nicht hellgelb, Kopf des 9 nicht deutlich

quer — 8.

I
Die Subcostalis ist der Costaiis anliegend oder nur um

8 l ihre Dicke von derselben entfernt 7. E. formicarius

l Subcostalis von der Costaiis entfernt — 9.

I

Stirn flach, zwischen den Antennen nicht kielartig oder

höckerartig vorstehend — 10.

Stirn zwischen den Antennen kielartig oder höckerartig
' vorstehend — 14.

\ Petiolus des cj quer — 12.

/ Beine schwarzbraun, Coxae schwarz, Vordertibia, Distal-

f
Petiolus des (5 so lang wie dick — 11,

)ende
der 4 hinteren Tibien und aller Femora gelb-

rot, Vorderende des Mediansegmentes mit 3 kreis-

I

runden Grübchen . 8. E. trifoveatus
Beine einfarbig gelb, Mediansegment vorn mit einem

medialen Grübchen und je einer Querfurche ... 9. E. syriacus

^) Vgl. auch E. subserratus.
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(
Antenne des ? höchstens so lang wie Kopf und Thorax

zusammen, Beine kurz und dick — 13.

12 ^ Antenne des 9 die Mitte oder das Hinterende des Ab-
domen erreichend, schlank, fadenförmig, Beine sehr

schlank 10. E. longicornis

{Antennenglieder

3— 12 beim 9 ventral stärker vor-

tretend als dorsal, das Flagellum daher fast gekerbt 11. E. subserratus

Antennenglieder 3—12 walzenrund 12. E. brevicornis

j Flügel stark rauchig, schwärzlich 13. E. fimiipennis

\ Flügel glashell oder schwach gebräunt
— 15.

Legeröhre ganz gerade, am dorsalen Rand nicht ge-

bogen, wenigstens Vs so lang wie das Abdomen,
15

{ Mediansegment mit 3 deutlichen Längsleisten ... 14. E. niger

Legeröhre dorsal deutlich bogig, Mediansegment nur

mit 1 deutlichen Längsleiste
— 16.

/ Flagellumglieder des 9 walzenrund, nicht exzentrisch,

Flagellum fadenförmig, lehmgelb, distal braun . . 15. E. filieomis

16
I Flagellumglieder des 9 etwas exzentrisch, das Flagellum
I daher fast gekerbt, Flagellum dunkel, höchstens
V proximal hell — 17.

, Beine rot oder gelbrot, Antenne proximal rot, wenigstens
beim ? — 18.

Beine blaßgelb, Antenne einfarbig schwarzbraun bis

schwarz 19. E. luaonieus

Kopf des 9 von oben gesehen etwas länglich, 4. An-

tennenglied kaum länger als dick, die 4 oder 5 proxi-
18 ( malen Glieder rotbraun 16. E. microcerus

Kopf des $ von oben gesehen quadratisch, 4. Antennen-

glied 2 mal so lang wie dick 17. E. ligatus

D. Arten der Nearktischen Region:

Proximale Flagellumglieder erweitert oder zahnartig vor-

1
{

stehend (cj)
— 2.

Flagellumglieder walzenrund — 5.

Die 5 proximalen Flagellumglieder mit einem kurzen

Zahn in der Mitte — 3.

Flagellumglieder seitlich erweitert aber ohne Zahn — 4.

Mediansegment in der vorderen Hälfte glatt, in der

hinteren grob runzlig, Flagellum schwarz, das 6.

und 7. Glied auch noch mit einem Zahn aber

weniger deutlich 20. E. dentaticornis

Mediansegment fein gerunzelt, Antenne ventral rot, nur

die 5 proximalen Glieder des Flagellum mit Zahn 21. E. californicus

Die 7 proximalen Flagellumglieder und weniger noch
das 8. in den 2 proximalen Dritteln seitlich stark

erweitert, Mediansegment grob netzartig gerunzelt 22. E. crenaticornis

4 l Flagellumglieder 2—4 und weniger noch das 5. seitlich

der ganzen Länge nach schwach erweitert, Median-

segment runzlig, vorn mit je 1 länglichen glatten
Feld 23. E. fallacicorms

Mediansegment 2 mal so lang wie breit, Kopf etwas

länglich 24. E. longiceps

Mediansegment nicht 2 mal so lang wie breit — 6.

I Kopf länger als breit — 7.

l Kopf nicht länger als breit, quadratisch
— 8.
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Kopf sehr lang, mehr als Vs länger als breit, von der

Seite gesehen fast dreieckig, dick 25. E. angusticeps
Kopf etwas länglich, zwischen den Antennen kielartig

vorstehend 26. E. canadeusis

Beine einfarbig rötlichgelb, Coxae oftmals proximal
etwas dunkler — 9.

Coxae schwarz oder schwarzbraun, Femora pechfarbig
oder rotbraun, 3. Antennenglied Vs länger als das

4., 5.— 12. kaum länglich 27. E. femoratus

Das 3. Antennenglied nicht oder kaum länger als das

4., 5.—12. 3 mal so lang wie dick 28. E. simulans
Das 3. Antennengiied deutlich länger als das 4. — 10.

Antennenglieder 4—8 mindestens 3 mal so lang wie

dick (?) 29. E. medius
Antennenglieder 5—12 nur wenig länger als dick (9) 30. E. quadrieeps

1. E. crenicornis (Nees) 1834 Codrus c, Nees, Hym. Monogr., v.2 p.357 (9) |

1908 Exallonyx (?) c, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., i;. 10 p. 326 (9).

9 . Schwarz, glatt, glänzend. Alle Glieder des Flagellum lateral, in

der Mitte zahnartig vorstehend, das Flagellum dadurch lateral gekerbt,
Antenne nicht halb so lang wie der Körper, verdickt, mit kurzen, walzen-

runden Gliedern. Mediansegment dorsal gerunzelt. Flügel körperlang, schwach

verdunkelt, Pterostigma eirund. Beine lehmgelb. Abdomen so lang wie der

übrige Körper, Petiolus dünn, keglig, ziemlich lang, etwas flachgedrückt, matt,
fein gestreift, 3. Tergit sehr groß, vorn dicht gestreift,

6. eine Röhre bildend, diese fast halb so lang wie das

Abdomen. — L. 5-5 mm.
Deutschland.

2. E. wasmanni Kieff.

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

2 a. E. -wasmanni -wasmajoni Kiefif. 1904 E. w., Kieffer

in: Bull. Soc. Metz, u23 p. 36 (9).

9 . Schwarz. Kopf fast kuglig. Antenne ziemlich

fadenförmig, 1. und 2. Glied gelbrot, 3. Glied kaum

länger als das 1., um die Hälfte länger als dick, 4.

etwas kürzer als das 3., die folgenden so breit wie

lang, ausgenommen das letzte. Mediansegment runzlig,

ausgenommen ein großes halbkreisförmiges, glattes,

glänzendes Feld vorn, mit einer durchlaufenden Mittel-

längsleiste, Vorderrand mit einer in der Mitte kaum
unterbrochenen Querfurche. Flügel glashell, Subcostalis

der Costaiis fast anliegend, Pterostigma klein, kaum

länglich, so lang wie die Radialzelle, andere Adern
fehlen. Tegula und Beine gelbrot, ausgenommen die

4 hinteren Coxae, längerer Sporn der Hintertibia 7$ so

lang wie der Metatarsus, mittlere Zinke der Kralle des

Vordertarsus (Fig. 19) mit einem fadenförmigen Fort-

satz, dieser länger als die Zinke. Petiolus wenigstens
so lang wie dick, gestreift, 2. Tergit ganz glatt, Legeröhre schwach bogig,
kaum

^/g so lang wie das Abdomen. — L. 2'2—2'5 mm.

In einer Kolonie von Myrmica ruginodis.

Deutschland (Linz am Rhein, im September).

Fig. 19.

Exallonyx wasmanni,
die 2 Endglieder des

Vordertarsus.
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2b. E. wasmanni socialis Kieff. 1908 E. w. var. s., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., v. 10 p. 328 ((59).

Kopf fast kuglig, auch beim ä . Stirn flach. Das 3. Antennenglied
des ä deutlich länger als das I . oder das 4., die folgenden 1 Vg mal so lang
wie dick, 13. doppelt so lang wie dick. Radialzelle um ^a kürzer als das

Pterostigma. Beine etwas bräunlichgelb. Analanhänge klein und schwarz.— L. 2'5 mm. Im übrigen wie vorige Unterart.

Gast von Lasius fuliginosus.

England (London, im September).

3. E. myrrnecophilus Kieff. 1904 E. m., Kieffer in: Bull. Soc. Metz, v. 23

p 36 (?).

9 . Glänzend schwarz. Kopf von oben gesehen kuglig, feinhaarig.

Palpen hellgelb. Antenne etwas länger als der Kopf und der Thorax zu-

sammen, 1. und 2. Glied ventral hellgelb, das 1. so dick wie die Endglieder,
das 3. schmaler als die übrigen, proximal verdünnt, 2^/2 mal so lang wie

dick, 4. fast 2 mal so lang wie dick, 5. wenig kürzer als das 4., die folgenden

gleichlang, kaum länger als dick, nur das letzte doppelt so lang wie das

vorletzte. Tegula hellgelb. Mediansegment etwas länger als breit, gewölbt,

horizontal, mit durchlaufender Längsleiste, am Grunde mit breiter Querfurche,
dicht hinter derselben fast glatt, sonst fein lederartig wie auch die Metapleure.

Flügel glashell, Adern braun, Subcostalis der Costaiis genähert, Pterostigma

spindelig, weit mehr als doppelt so lang wie sein Abstand vom Distalende

der Radialzelle, Radialis aus der Mitte des Pterostigma entspringend, die

übrigen Adern erloschen. Beine hellgelb, ausgenommen die Basis der Coxae,

längerer Sporn der Hintertibia gerade, ^/g des Metatarsus erreichend, Hinter-

tarsus wenigstens so lang wie die Tibia, 1. und 5. Glied dicker als die

3 übrigen, Metatarsus fast so lang wie die 3 folgenden Glieder zusammen.
Petiolus wenigstens so lang wie dick, längsgefurcht, 2. Segment vorn nicht

gestreift, aber mit 2 fast kreisrunden, lateral zusammenstoßenden, vorn den

Vorderrand berührenden Zellen, Legeröhre deutlich länger als Va des Abdomen.— L. 2"5 mm.

In einem Neste von Lasius fuliginosus im Juni.

Holland (Exaeten).

4. E. leviventris Kieff. 1908 E. l, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.330 ((59).

Schwarz. Mandibel, Palpen und die 2 proximalen Glieder der Antenne

hellbraun. Kopf beim 9 fast quadratisch, beim ö quer. Stirn nicht gekielt.

Auge behaart. Antenne beim d schlank, 3. Glied 3 mal so lang wie dick,

3. Glied beim 9 l^/gmal so lang wie dick, 4. etwas länglich, 5.— 12. so

dick wie lang, 13. eirund. Mediansegment länger als hoch, runzlig, mit

einer durchlaufenden Mittellängsleiste. Flügel glashell, Subcostalis der

Costaiis ziemlich genähert, Pterostigma länglich, 2—3 mal so lang wie die

Radialzelle, andere Adern fehlen. Beine hellbraun, Trochanteren, Kniee,
Distalende der Tibien und die Tarsen heller, längerer Sporn der Hintertibia

^/g so lang wie der Metatarsus, 2.—4. Glied des Vordertarsus so dick wie

lang. Vordere Hälfte des Abdomen schwarzbraun beim 9, Petiolus matt,

so lang wie dick, 2. Tergit vorn ohne Streifen, Analanhänge des ö sehr klein,

Legeröhre bogig, V3 so lang wie das Abdomen. — L. 1*8—2*5 mm.

England, Österreich (Triest).
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5. E. mierostylus Kieff. 1908 E. w., Kieffer .iu: Andre, Spec. Hym. Eur.,

V.10 p.331 (?).

9 , Schwarz. Palpen gelb. Kopf von oben gesehen fast quadratisch,

von vorn gesehen höher als breit. Stirn mit einem schwachen Kiel. Antenne

braun, 3. Glied 2 mal so lang wie dick, 5.— 12. wenig länglich. Median-

segment runzlig, plötzlich abschüssig, mit einer durchlaufenden Mittellängs-
leiste. Flügel glashell, Pterostigma länglich, 2 mal so lang wie die Radial-

zelle, andere Adern fehlen. Tegula und Beine gelb, längerer Sporrf der

Hintertibia Vs so lang wie der Metatarsus. Petiolus stark quer, von oben

kaum sichtbar, großes Tergit vorn nicht gestreift, Legeröhre schwach bogig,

^4 so lang wie das Abdomen, Segmente 3—5 braun. — L. 4 mm.

Schweiz (Zermatt).

6. E. xanthocerus Kieff. 1908 E. x., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,

V. 10 p. 332 ($).

9. Schwarz. Kopf quer. Stirn flach. Mandibel und Palpen hellgelb.

Antenne hellgelb, so lang wie der Kopf und der Thorax zusammen, 3. Glied

etwas länger als das 1., doppelt so lang wie dick, 12. noch i^j^mal so lang
wie dick, Flagellum schlank, die Glieder ganz walzenrund. Mediansegment
plötzlich abschüssig, gerunzelt, mit einer durchlaufenden Mitt^llängsleiste.

Flügel glashell, Pterostigma halbkreisrund, 2 mal so lang wie die Radialzelle,

andere Adern fehlen. Tegula und Beine hellgelb, längerer Sporn der Hinter-

tibia
1/3

so lang wie der Metatarsus. Petiolus quer, gestreift wie der Vorder-

teil des 2. Tergites, 3.—6. Tergit braun, Legeröhre V4 so lang wie das

große Tergit oder % so lang wie der Metatarsus. — L. 3'5 mm.

Italien, Ungarn.

7. E. formiearius Kieff. 1904 E. f., Kieffer in : Bull. Soc. Metz, v. 23 p. 85 (9).

Schwarz, glänzend. Palpen gelbrot. Kopf von oben gesehen quadratisch,

glatt. Auge behaart. Stirn ohne Längsleiste. Antenne dem Vorderende

der Augen gegenüber entspringend, die 2 ersten Glieder gelbrot, 3. Glied

proximal dünner, fast doppelt so lang wie dick, 4. kaum länger als dick,

die folgenden nur so lang wie dick, 13. fast doppelt so lang wie das vorher-

gehende. Tegula gelbrot, Thorax glatt. Mediansegment etwas länger als

breit, in der vorderen Hälfte lederartig, in der hinteren Hälfte grob leder-

artig oder unregelmäßig runzlig, mit einer durchlaufenden, nach hinten weniger
hervorstehenden Längsleiste. Metapleure grob lederartig oder unregelmäßig

gerunzelt. Flügel glashell, Subcostalis der Costaiis fast anliegend, Pterostigma

lang und schmal, hellgelb, 4 mal so lang wie sein Abstand vom Distalende

der Radialzelle, Radialis aus der Mitte des Pterostigma entspringend, dieses

fast berührend und kaum überragend. Beine gelbrot, Coxae schwarz, die

4 hinteren Femora dorsal braun, Sporn der Vordertibia gerade, ventral in

eine glashelle Lamelle verschmälert, Metatarsus des Hinterbeines so lang
wie die 2 folgenden Glieder zusammen, 3 mal so lang wie der Sporn, 5.

Glied etwas verdickt. Petiolus so lang wie dick, längsgestreift wie der

Grund des 2. Segmentes, Legeröhre kaum ^4 so lang wie das Abdomen.— L. 2*5 mm.

In einem Neste von Myrmica laevinodis im Oktober.

Deutschland (Linz a. Rh.)

8. E. trifoveatus Kieff. 1908 E. t, Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., u 10

p.334(cJ).
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ö. Schwarz. Kopf quer. Antenne schwarzbraun, dem vorderen

Augendrittel gegenüber entspringend, am Grunde nicht von einem Grübchen

umgeben, 3. Glied kaum 3 mal so lang wie dick, 12.

noch 2 mal. Mediansegment etwas länger als hoch,

matt, netzrunzlig, vorn glatt und glänzend, Vorderrand
mit einer Querreihe von 3 kreisrunden, nur durch eine

Leiste getrennten Grübchen, von der mittleren geht eine

durchlaufende Längsleiste aus. Flügel glashell, Ptero-

stigma etT^as länglich, 2— 3 mal so lang wie die Radial-

zelle, andere Adern fehlend. Tegula gelbrot. Beine

schwarzbraun, Vordertibia, Distalende der Femora und
^'^

-f
^^^ ^ hinteren Tibien gelbrot, längerer Sporn der

Kf^ie°dervordertarsus. Hintertibia halb so lang wie der Metatarsus, (Kralle

Fig. 20). Petiolus so lang wie dick, gestreift wie der

vordere Teil des 2. Tergites.
— L. 4*5 mm.

Italien.

9. E. syriaeus Kieff. 1908 E. s., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur., v. 10

p.334 (d).

ö. Schwarz. Palpen gelb. Kopf quer. Stirn flach. Antenne hinter

dem vorderen Augendrittel entspringend, braun, 1. und 2. Glied sowie der

Grund des 3. heller, das 3. 3 mal, 12. noch 2 mal so lang wie dick. Median-

segment allmählich abschüssig, runzlig, matt, ausgenommen vorn, mit einer

durchlaufenden Mittellängsleiste, Vorderrand mit je 1 Querfurche und einem

medialen, kreisrunden Grübchen. Flügel glashell, nur mit Radialis und

Subcostalis, Pterostigma 3 mal so lang wie die Radialzelle. Tegula und Beine

gelb, längerer Sporn der Hintertibia halb so lang wie der Metatarsus. Petiolus

fast quer, gestreift wie der vordere Teil des 2. Tergites, Analanhänge klein,

schwarz. — L. 5 mm.

Syrien (Damaskus).

10. E. longieomis (Nees) 1834 Codrus l, Nees, Hym. Monogr., v. 2 p. 358 |

1839 Proctotrupes l, Haliday, Hym. ßrit., vA p.9 ((59) \

1904 Exallonyx l, Kiefifer in:

Bull. Soe. Metz, v. 23 p. 35.

Schwarz. Mandibel und Palpen gelbrot. Kopf beim ö stark quer,

beim Q etwas quer von oben gesehen, fast quer von vorn gesehen. Stirn

flach, oftmals mit einer schwachen Leiste zwischen den Antennen. Auge
2 mal so lang wie die Wange. Antenne schwarz mit braunem Grunde ( c5 Q )

oder gelbrot ( q ), beim ö fast körperlang, beim 9 die Mitte oder das

Hinterende des Abdomen erreichend, schlank, fadenförmig, 3. Glied fast 2 mal
so lang wie das 1., 4—5 mal so lang wie dick, die folgenden allmählich

kürzer, 12. noch mehr als 2 mal so lang wie dick. Mediansegment etwas

länger als hoch, allmählich abschüssig, netzrunzHg, mit einer durchlaufenden

Längsleiste und vorn mit Spuren von 2 anderen Längsleisten, zwischen

diesen Leisten glänzend und wenig gerunzelt. Flügel glashell, Subcostalis

vom Vorderrande entfernt, Pterostigma 2 mal so lang wie die Radialzelle,

halbkreisförmig, andere Adern fehlend ( 9 ) oder durch gelbliche Linien an-

gedeutet (d). Beine gelbrot, Coxae schwarz, längerer Sporn der Hinter-

tibia ^/g so lang wie der Metatarsus. Petiolus quer, Legeröhre schwach

bogig, punktiert, halb so lang wie der hintere Metatarsus. — L. 4—5 mm.

Deutschland, England, Irland, Schottland, Frankreich, Korditalien.
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11. E. subserratus Kiefif.

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

IIa. E. subserratus subserratus Xieff. 1908 E. s., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., «.10 p. 336 (9).

Schwarz. Kopf quadratisch von oben gesehen (d 9). Stirn flach.

Antenne beim ö fadenförmig, 2. Glied rot, 3. 4 mal so lang wie dick,

länger als das 1. und 2. zusammen, 11. noch 2 mal so lang wie dick, beim

9 ist das 2. Glied auch rot, 3.— 12. auf einer Seite stärker vortretend als

auf der anderen, das Flagellum dadurch schwach gekerbt, 1. Glied etwas

länger als das 3., dieses 2 mal so lang wie dick, 4.—12, so dick wie lang.

Mediansegment etwas höher als lang, hinten senkrecht, vorn mit 3 Grübchen,

ranzlig, mit einer Mittellängsleiste, vorn glänzend und fast glatt längs der

Leiste. Metapleure gerunzelt. Flügel glashell, Subcostalis vom Vorderrande

entfernt, Pterostigma 3 mal so lang wie die Radialzelle, andere Adern fehlend.

Beine rot, die 4 hinteren Coxae schwarz, ausgenommen das Distalende,

Femora dorsal und die 4 hinteren Tibien schwach gebräunt, längerer Sporn
der Hintertibia Vs so lang wie der Metatarsus. Petiolus gestreift, kaum

quer, 2. Tergit vom gestreift, mittlerer Strich länger, Legeröhre bogig,

^/g so lang wie das Abdomen, Analanhänge des c? klein, schwarz. —
L. 2-8—3 mm.

Aus Puparien von Phora rufipes, deren Larven in toten Bienen gelebt hatten.

Deutschland (ßitsch), Ungarn (Kismaros).

IIb. E. subserratus hyalinipennis Kieff. 1908 E. s. var. /*., Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., u 10 p.336 (9).

9. Antennenglieder 4—6 länglich, 7— 12 so dick wie lang, auf einer

Seite schwach vorstehend. Mediansegment glänzend und fast ganz glatt,

mit 3 Längsleisten. Im übrigen wie vorige Unterart. — L. 3*5 mm.

Deutschland (Bitsch).

12. E. brevieomis (Halid.)

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

12 a. E. brevieomis brevieomis (Halid.) 1839 Proctotrupes b., Haliday, Hym.
Brit., v.l p.9 {S9) I

1904 Exallonyx b., Kieffer in: Bull. Soc. Metz, v. 23 p. 35.

Schwarz. Palpen gelb. Kopf beim 9 fast quadratisch, beim ö stark

quer, Stirn flach. Antenne des 9 kaum so lang wie der Kopf und der

Thorax zusammen, 3. Glied Vj^mdl so lang wie dick, 4. kaum länglich,
5.— 12. kaum so lang wie dick. Mediansegment runzlig, mit einer durch-

laufenden Mittellängsleiste, hinten plötzlich abschüssig. Flügel glashell, Sub-

costalis dem Vorderrande genähert, Pterostigma halbkreisförmig, doppelt so

lang wie die ßadialzelle, ohne andere Adern. Tegula und Beine rotbraun,
Coxae schwarz, längerer Sporn der Hintertibia

7.3
so lang wie der Meta-

tarsus. Petiolus quer und gestreift, großes Tergit vorn gestreift, Legeröhre
schwach bogig, ^s so lang wie das große Tergit oder */^ so lang wie der

Metatarsus. — L. 3— 3*5 mm.

England, Italien.

12b. E. brevieomis lineata Kieff. 1908 E. b. var. l., Kieffer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., v. 10 p. 338 (9).

9 . Schwarz. Die 2 oder 3 proximalen Glieder der Antenne braun,
3. Glied kaum 2 mal so lang wie dick, 4.— 13. um ^/g länger als dick.

Das Tierreich. 42. Lief.: J. J. Kieffer, Serphidae u. CaUiceratidae. 4
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Mediansegment vorn mit einer mittleren kreisrunden Grube und je einer

Querfurche. Flügel schwach getrübt, Adern auf der Scheibe durch gelbe
Linien angedeutet. Tegula und Beine gelbrot, die 4 hinteren Coxae schwarz,

ausgenommen das Distalende. — L. 3— 3-5 mm. Sonst wie vorige Unterart

England.

13. E. fumipennis Kieff.

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

13 a. E. fumipermis fumipennis Kieff. 1908 E. f., Kieffer in : Andre, Spec. Hym.
Eur., ulO p.839 (^).

ö. Schwarz, fast kahl. Palpen braun. Mandibel rotbraun. Kopf von
oben oder von vorn gesehen etwas quer. Stirn zwischen den Antennen gekielt.

Auge 3 mal so lang wie die Wange. Antenne fadenförmig, das Hinterende

des Thorax erreichend, 3. Glied länger als das 1., fast 2 mal so lang wie

dick, 4.—12. um 73 länger als dick. Mediansegment länglich, allmählich

abschüssig, matt, netzrunzlig, mit durchlaufender Längsleiste, Vorderrand

glänzend, schwach runzlig. Flügel stark rauchig bis schwärzlich, Subcostalis

vom Vorderrande entfernt, Pterostigma länglich, 2—3 mal so lang wie die

Radialzelle, rücklaufende Ader so lang wie die Radialis, die übrigen Adern
der Scheibe ziemlich deutlich. Beine gelb, Coxae schwarz, Femur und Tarsus

des Hinterbeines dunkler, längerer Sporn der Hintertibia halb so lang wie

der Metatarsus, 4. Glied des Vordertarsus kaum länger als dick. Petiolus

quer, gestreift wie der Vorderteil des 2. Tergites, Analanhänge schwarz und
ziemlich lang.

— L. 3*5 mm.

Österreich (Triest).

13b. E. fumipennis donisthorpei Kieff. 1908 E. f. var. d., Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur,, v. 10 p. 389 {^).

<3 . Mediansegment so hoch wie lang, hinten senkrecht. Pterostigma
nur 2 mal so lang wie die Radialzelle. Hinteres Femur nicht dunkel. —
L. 5*5 mm.

Gast von Myrmica scabrinodis.

England (London), Frankreich (Nogent-sur-Marne).

14. E. niger (flalid.) 1805? Codrus n., Panzer, Faun. Ins. Germ., v. 8 p. 85

t. 9 ((5) I

?1808 Prodotrupes nigra, Spinola, ins. Ligur., v.2 p. 168
|

? 1809 P. niger,

Latreille, Gen. Crust. Ins., v.i p. 38 |
?1817 Oxyurus n., Lamarck, Hist. An. s. Vert.,

vA p. 130 I

1839 Prodotrupes n., Haliday, Hym. Brit., v.l p.7 (cj$) |

1904 Exallonyx n.,

Kieffer in: Bull. Soc. Metz, «.23 p. 35.

Schwarz. Palpen gelb. Kopf beim 9 von oben gesehen fast kuglig,
von vorn gesehen quadratisch, beim ö quer. Stirn gekielt. Palpen gelb.

Antenne dunkelrot bis schwarz, schlank, fadenförmig, 3. Glied beim ö 3 mal
so lang wie dick, beim 9 4 mal, 12. beim d 2 mal, beim 9 fast 2 mal
so lang wie dick. Mesonotum fast kahl. Mediansegment runzlig, mit einer

Mittellängsleiste und je einer lateralen Leiste, so hoch wie lang, hinten

senkrecht. Flügel schwach getrübt, Pterostigma 3 mal so lang wie die

Radialzelle, Adern auf der Scheibe ziemlich deutlich. Beine gelbrot, Coxae

schwarz, längerer Sporn der Hintertibia halb so lang wie der Metatarsus,
4. Glied des Hintertarsus viel kürzer als das 5., 2— 3 mal so lang wie dick.

Petiolus fast so lang wie dick, gestreift, 2. Tergit vom grob gestreift,

mittlerer Strich am längsten, Analanhänge des ö schwarz, ziemlich lang,
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Legeröhre ganz gerade, dorsaler Rand nicht gebogen, wenigstens Ys so lang
wie das Abdomen. — L. 5— 6 mm.

Soll nach VoUenhoven bei Brachycampta griseicoUis Steg, parasitieren.

England, Deutschland, Frankreich, Schweiz, Italien, Ungarn.

15. E. fllicornis Kieff.

Diese Art zerfällt in 2 Unterarten:

15 a. E. filicomis filicomis Kieff. 1839 Proctotrupes ater (non Nees 1834 err.),

Haliday, Hym. ßrit., v.l p. 8 (9) |
1908 Exallonyx filicomis, Kieffer in: Andre, Spec.

Hyra. Eur., v. 10 p. 341 ((59).

Schwarz, fein behaart. Palpen und Distalende der Mandibel lehmgelb.

Kopf beim 9 ziemlich kuglig. Stirn gekielt. Antenne fadenförmig, schlank,

lehmgelb, 1. Glied und die letzten braun, 3. Glied beim ö länger als der

Scapus. Mediansegment glatt, mit einer Mittellängsleiste. Flügel glashell,

Pterostigma viel länger als die Radialzelle, ohne Adern auf der Scheibe.

Beine lehmgelb, Coxae proximal schwarz, längerer Sporn der Hintertibia ^s
so lang wie der Metatarsus, hinteres Femur beim ö mit schwarzem Dorsal-

rand. Abdomen kahl, Petiolus kurz, runzlig, Legerchre kaum gebogen,

punktiert, kürzer als die Hälfte des Abdomen. — L. 4*4 mm.

Irland, England.

15b. E. fllicornis crassicomis Xieff. 1908 E. f. var. c, Kieffer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., v. 10 p. 341 (9).

9 . Schwarz, dicht feinhaarig. Kopf von oben gesehen quadratisch,
von vorn etwas höher als breit. Auge haarig. Palpen gelb. Stirn gekielt.

Antenne dick, an ihrem Grunde von einem Grübchen umgeben, 3. Glied

gelbrot wie das Distalende des 1., etwas länger als das 4., proximal verengt,
4. 2 mal so lang wie dick, 11. und 12. so dick wie lang. Mediansegment
etwas länger als hoch, runzlig, vom fast glatt und mit einer Querreihe von
3 queren zusammenfließenden Grübchen, Mittellängsleiste durchlaufend. Flügel

glashell, Pterostigma 3 mal so lang wie die Radialzelle, braune Linien er-

setzen die Adern auf der Scheibe. Beine rötlichgelb, Coxae, Mitte der

Trochanteren und die 4 hinteren Femora schwarz, längerer Sporn der Hinter-

tibia kürzer als die Hälfte des Metatarsus. Petiolus quer, gestreift wie der

Vorderteil des 2. Tergites, Legeröhre schwach bogig, fein gestrichelt, V4 so

lang wie das kahle Abdomen. — L. 4— 5 mm.

Insel Helgoland, auf den faulenden Algen am Meeresstrande.

16. E. microcerus Kiefif. 1908 E. m., Kieffer in: Andre, Spec. Hym. Eur.,
u. 10 p. 343 ((59).

Schwarz. Kopf beim 9 von oben gesehen etwas länglich, von vom
etwas höher als breit, Kopf beim <S quer. Stirn zwischen den Antennen

gekielt. Antenne beim 9 bis zum Mediansegment reichend, beim ö bis

zum Abdomen, die 4 oder 5 proximalen Glieder rotbraun, 3. Glied beim 9
1^2 mal so lang wie dick, 4. kaum länglich, 5.— 12. so dick wie lang,
7.— 12. etwas erweitert, das Flagellum gekerbt erscheinend, beim d ist die

Antenne fadenförmig, das 3. Glied fast 3 mal, 12. l^l^mail so lang wie dick.

Mediansegment runzlig, längs der Mittellängsleiste glänzend und fast glatt,
kaum länger als hoch, hinten senkrecht. Flügel glashell, Pterostigma halb-

kreisrund, 2 mal so lang wie die Radialzelle, ohne Spur von Adern auf der

Scheibe. Tegula und Beine rot, Coxae proximal schwarz, längerer Spom der



52 Serphidae (=Proctotrupidae): A. Serphinae (=Proctotrupinae), 6. Exallonyx

Hiütertibia ^3 ^^ l^-ng wie der Metatarsus, Beine kurz und dick, 2.-4. Glied

des Vordertarsus nicht länger als dick. Petiolus gestreift, so dick wie lang,
4.— 6. Segment rotbraun, 2. vorn gestrichelt, mittlerer Strich länger, Anal-

anhänge des ö schwarz, ^/g so lang wie der hintere Metatarsus, Legeröhre
kaum gebogen, so lang wie der Metatarsus oder ^/g so lang wie das Ab-
domen. — L. 3'5—4 mm.

Frankreich, Italien (Insel Giglio).

17. E. ligatus (Nees)

Diese Art zerfällt in die 5 folgenden Unterarten:

17 a. E. ligatus ligatus (Nees) 1834 Codrus l, Nees, Hym. Monogr., v. 2 p, 359

(?) I
1839 Proctotrupes l, Haliday, Hym. Brit., v. 1 p. 8 (d?) |

1904 Exallonyx l,

Kieffer in : Bull. Soc. Metz, v. 23 p. 35.

Schwarz. Kopf des 9 von oben gesehen quadratisch, von vorn höher

als breit. Stirn zwischen den Antennen gekielt. Wange fast so lang wie

das Auge. Kopf des d quer. Antenne beim 9 braun bis schwarz, dick, die

3 proximalen (Glieder heller braun, 3. Glied wenigstens so lang wie das 1.,

4. etwas kürzer als das 3., 2 mal so lang wie dick, 12. etwas länglich, 6.— 12.

schwach exzentrisch und erweitert, das Flagellum dadurch ein wenig säge-

artig erscheinend. Antenne des ö fadenförmig, ganz braunrot bis schwarz,
3. Glied 3 mal, 12. noch 2 mal so lang wie dick. Mediansegment so lang
wie hoch, netzartig gerunzelt, längs der Mittellängsleiste fast glatt und

glänzend, hinten senkrecht, laterale Leisten wenig deutlich. Flügel glashell,

Subcostalis vom Vorderrande entfernt, Pterostigma 3 mal so lang wie die

Radialzelle, die Adern auf der Scheibe fehlen. Beine gelbrot, seltener

braunrot oder braun, Coxae schwarz, längerer Sporn der Hintertibia 7« ( Q )

oder V2 (<^) 90 lang wie der Metatarsus, 4. Glied des Hintertarsus viel

kürzer als das 5.*,
2 mal so lang wie dick. Petiolus so lang wie dick,

gestreift wie der vordere Teil des 2. Tergites, Analanhänge des ö schwarz,

mäßig lang, Legeröhre kaum bogig, ^/^ oder '/g so lang wie das Abdomen. —
L. 2*5—6 mm.

Europa, von Schweden bis Sizilien; Algerien.

17b. E. ligatus subnervosus Kieft". 1908 E. l. var. s., Kieflfer in: Andre, Spec.

Hym. Eur., v. 10 p. 344 (cJ9).

Flügel schwach gebräunt, Adern auf der Scheibe durch gelbe Streifen

angedeutet.

Mit voriger Unterart und ebenso häufig.

17 c. E. ligatus luteipes Kieff. 1908 E. ligatus var. luteipes, KiefFer in: Andre,

Spec. Hym. Eur., «.10 p. 345 ((J).

ö. Schwarz. Antenne braun, dem vorderen Augendrittel gegenüber

entspringend, 3. Glied um ^/g länger als das 4., dieses 2^/3 mal so lang wie

dick, 5.— 12. mehr als 2 mal so lang wie dick. Mediansegment vorn mit

einer Querreihe von 3 zusammenfließenden Grübchen, die lateralen quer.

Flügel glashell, Adern auf der Scheibe durch gelbe Linien angedeutet. Tegula
und Beine hellgelb, Coxae schwarz. Vordere Hälfte des großen Tergites
braunrot. — L. 4—5 mm. Im übrigen wie E. ligatus ligatus.

Norditalien.

17 d. E. ligatus coxalis Kieff. 1908 E. l. var. c, Kiefifer in: Andre, Spec. Hjrm.

Eur., V. 10 p. 345 (9).
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9 . Mandibel und Palpen hellgelb. Antenne schlank, braun, 1. und
2. Glied hellgelb, ßadialzelle fast halb so lang wie das Pterostigma. Beine

hellgelb.
— L. 3 mm. Im übrigen wie bei E. ligatus ligatus.

Krim (Kaffa).

17 e. E. ligatus talpae Kiefif. 1914 E. l. var. f., Kieffer in: Bull. Soc. ent.

France, p.210(?).

9 . Schwarz. Mediansegment etwas länger als hoch, hinten nur all-

mählich abschüssig, ohne Spur der lateralen Leisten. Distalende der Femora,
die Tibien und Tarsen rötlichgelb, 5. Tarsenglied dunkel. — L. 5'6 mm.

Aus einer QttedÜMS-Larve in einem Neste von Talpa vulgaris.

Dänemark (Kopenhagen).

Zweifelhafte Art:

E. aterrimus (D. T.) 1858 Prodotrupes ater (non Nees 1834 nee Haliday 1839),
U. ö. Thomson in: Öfv. Ak. Förh., u 14 p. 420 ((59) |

1898 P. aterrimus, Dalla Torre,
Cat. Hym., v.6 p. 462 |

1909 Phaenoserphus? a., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 5.

Schwarz, feinhaarig. Kopl sehr dick, besonders beim 9- Stirn gewölbt. Antenne
ziemlich dick, kürzer als der Thorax, braun, proximal gelbbraun, Glieder kurz, fast

walzenrund. Mediansegment vorn glatt, Mittellängsleiste durchlaufend. Flügel fast

glashell, Radialzelle klein. Beine schmutziggelb, Femora dunkler. Petiolus kurz,

2. Tergit vorn gestreift, Legeröhre ^/^ so lang wie das Abdomen. — L. 2'2—4-4 mm.

Schweden.

ß. Art der Äthiopischen Region:

18. E. alticola Kieff. 1913 E. a., Kieffer in: AUuaud & Jeannel, Voy. Afr,

Or., Hym. v. 1 p. 20 ((5).

ä. Schwarz. Kopf von oben gesehen quer. Stirn

gewölbt, nicht gekielt. Auge kahl. Palpen weißlich. An-

tenne braun, schlank, 3. Glied etwas länger als das 4.,

4.— 12. doppelt so lang wie dick, alle feinhaarig. Median-

segment matt, runzlig, mit einer fast durchlaufenden

Mittellängsleiste, allmählich abschüssig. Flügel bräun-

lich, Pterostigma braun wie die Adern, doppelt so lang
wie die Radialzelle, Adern auf der Scheibe fehlend. Beine

bräunlichgelb, die 4 hinteren Coxae schwarz, längerer

Sporn der Hintertibia kaum länger als Vs des Metatarsus,
5. Glied der 4 vorderen Tarsen etwas verdickt, Kralle Fig. 21.

2 spaltig (Fig. 21), distale Zinke gelb, proximale Zinke Exallonyx alticola,

schwarz, länger und breiter als die distale und im ent-
KraUedesVordertarsus.

gegengesetzten Sinne bogig, 5. Glied des Hintertarsus nicht verdickt, Kralle

sclilank, einfach. — L. 3*5 mm.

Britisch-Ostafrika (Naivasha, Höhe von 1900 m.)

0. Art der Indischen Region:

19. E. luzonicus Kieff. 1914 E. l, Kieffer in : Bull. Soc. ent. France, p. 181 ((J).

<5. Schwarz, glatt, glänzend. Clypeus, Mandibel und die langen

Palpen gelb. Kopf fast 2 mal so breit wie lang, zwischen den kahlen Augen
schwach kielartig vorstehend. Antenne fadenförmig, Flagellumglieder walzen-

rund, allmählich etwas verkürzt, das 1. fast 3 mal so lang wie dick, das vor-
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letzte noch 2 mal, Endglied fast doppelt so lang wie das vorletzte. Median-

segment matt, ziemlich grob gerunzelt, fast netzrunzlig, mit einer Mittellängs-

leiste, beiderseits von derselben glatt und glänzend, vorn seitlich mit je einem

warzenartig hervortretenden Stigma. Flügel ziemlich glashell, Subcostalis

von der Costaiis entfernt, Radialzelle halb so lang wie das schwarzbraune

Pterostigma, ohne Scheibenadern. Beine blaßgelb, 5. Tarsenglied der 4 vorderen

Beine verdickt, Kralle 3 spaltig (Fig. 22), distale Zinke gelb, kürzer als die

mittlere, diese fast winklig gebogen, schwarz wie die proximale, längerer

Sporn der Hintertibia fast halb so lang wie der

Metatarsus. Petiolus etwas länglich, dicht ge-

strichelt, wie auch das Vorderende des 2. Tergites,

Analanhänge kurz. — L. 3-5 mm.

Fig. 23.

Exallonyx
dentati-
cornis (J,

3 Flagellum-
glieder.

Fig. 22.

Exallonyx luzonicus,
KraUe des mittleren

Tarsus.

Philippinen-Inseln (Manila: Berg Makiling).

D. Arten der Nearktischen Region (nr. 20—30):

20. E. dentaticornis Kiefl. 1906 ^. d., Kieffer

in: Berlin, ent. Z., u 50 p. 275 (S).

ö . Schwarz. Distalende der Mandibel rot.

Wange durch eine Furche vom Gesicht getrennt.

Auge kahl. Scapus ventral rot, 3.—9. Glied der

Antenne in der Mitte der lateralen Seite mit einem kleinen Zahn (Fig. 23),
8. und 9. kaum deutlich gezähnt, 3. länger als das 4., dieses 2V2Dial ^
lang wie dick, länger als das folgende. Mediansegment mit einer nicht durch-

laufenden Mittellängsleiste, in der vorderen Hälfte fast glatt, in der hinteren

grob runzlig wie die Metapleure. Flügel schwach gebräunt, Subcostalis vom
Vorderrande entfernt, Pterostigma 2—3 mal so lang wie die Radialzelle,
2. Abschnitt der Radialis proximal verlängert, die übrigen Adern erloschen.

Tegula und Beine rot, Coxae schwarz, ausgenommen das Distalende, längerer

Sporn der Hintertibia fast halb so lang wie der Metatarsus, Kralle des

Vorderbeines 3 spaltig und gestaltet wie üblich. Petiolus gestreift, so lang
wie dick, 2. Tergit vorn kurz gestreift, Analanhänge kurz. — L. 4*5 mm.

Nevada (Ormsby).

21. E. ealifornicus (Holmgren) 1868 Proctotrupes c, Holmgren in: Eugeniens
ßesa, V. 1 III p. 434 ((5) |

1893 Proctotrypes c, Ashmead in: Bull. U. S. Mus., ü.45 p.338

((5) I
1909 Exallonyx c, Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 7.

cJ. Schwarz, glatt. Mandibel rot. Kopf quer. Antenne ventral rot,

3.—7. Glied ventral zahnartig vorstehend. Mediansegment fein gerunzelt,
mit einer Mittellängsleiste. Flügel fast glashell, Radialzelle Va so lang wie

das Pterostigma, Adern auf der Scheibe durch braune Streifen ersetzt.

Beine rot, Coxae schwarz. Abdomen nicht länger als der Thorax, Petiolus

sehr kurz, runzlig, lateral und ventral gestreift, 2. Tergit ganz vorn mit

einigen Streifen, Analanhänge kurz. — L. 4—4*5 mm.

California, Virginia, Canada.

22. E. crenatieornis Kieff. 1906 E. c, Kieffer in : Berlin, ent. Z., v. 50 p. 274 (cJ).

d. Schwarz, glänzend. Kopf viereckig, etwas quer, feinhaarig. Auge
kahl. Antenne schwarzbraun, etwas hinter dem Vorderende der Augen ent-

springend, so weit voneinander wie von den Augen entfernt, 1. und 2. Glied

schwarz, 3. seitlich gesehen 2'/., mal so lang wie dick, kaum länger als

das 4., 12. noch 2^2 mal so lang wie dick, 3.—9. Glied seitlich in den
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2 proximalen Dritteln stark erweitert (Fig. 24), das 3. und das 9. weniger
als die 5 anderen, Flagellum somit gekerbt, 8.— 13. Glied dünner werdend.

Thorax fein behaart. Scutellum vorn mit einer tiefen Querfurche. Median-

segment grob netzartig gerunzelt, mit einer durchlaufenden Mittellängsleiste,
hinten allmählich abschüssig. Flügel fast glashell, behaart, bewimpert, Ptero-

stigma und Adern braun, Pterostigma 4 mal so lang wie die Radialzelle,
2. Abschnitt der Radialis proximal um seine ganze Länge verlängert, 1. Ab-
schnitt ohne Verlängerung, Cubitalis und Discoidalis schwach ausgebildet.
Beine lehmgelb, Vordercoxa proximal schwarz, längerer Sporn der Hintertibia

^3 so lang wie der Metatarsus, Kralle des Vordertarsus wie üblich in dieser

Gattung, Petiolus so dick wie lang, grob längsgestreift, 2. Tergit
vorn gestreift, die 2 ersten Drittel des Abdomen
einnehmend, Abdomen hinten eingekrümmt, mit 2

parallelen Anhängen.
— L. 3*8 mm.

California (Santa Clara), Nevada (Ormsby; Flügel
ohue Adern auf der Scheibe, L. 4-5 mm).

^^S-2i. 23. E. faUaeicomis Kiefi. 1906 £./., Kieffer in:
j-^g 25

^crÄ"" Berlin, ent. Z., v. 50 p. 274 ((J). Exallonyx

FS^eUum-
^- Schwarz. Kopf kaum quer, fein behaart. ^F^geiiüT^'

giieder. Auge kahl. Antenne fadenförmig, 1. Glied so lang gueder.

wie das 4., 3. etwas länger als das 4., dieses

2mal so laug wie dick, 4.-6. lateral schwach erweitert (Fig. 25), 7. kaum
erweitert, 4.— 12. gleichlang. Thorax fein behaart. Mediansegment matt,

gerunzelt, vorn mit je einem länglichen, glatten, glänzenden Felde, Mittel-

längsleiste durchlaufend. Flügel fast glashell, ohne Adern auf der Scheibe,

Pterostigma und Adern braun, Pterostigma 3— 4 mal so lang wie die Radial-

zelle. Beine schwarzbraun, Kniee, Tibien und Tarsen heller braun, längerer

Sporn der Hintertibia ^3 so lang wie der Metatarsus, Kralle des Vorder-

beines wie üblich in dieser Gattung. Petiolus so dick wie lang, grob ge-

streift, 2. Tergit vorn gestreift, Analanhänge parallel.
— L. 2 mm.

California (Santa Clara).

24. E. longiceps (Ashm.) 1893 Prodotrypes l., Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,

Ü.45 p.342 (?) I
1909 Exallonyx l, K.ieflfer, in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 8.

9 . Schwarz, glatt, glänzend. Kopf etwas länglich, mit einem Kiel

zwischen den Antennen. Palpen gelblich. Antenne länger als der Kopf und
der Thorax zusammen, gelblich, distal etwas dunkler, 3. Glied das längste,
4.— 12. allmählich ein wenig verkürzt, wenigstens 3 mal so lang wie dick.

Mediansegment 2 mal so lang wie hoch, fein gerunzelt, vorn glatter, mit einer

Mittellängsleiste. Flügel glashell, Pterostigma braun, 3 mal so lang wie die

Radialzelle, diese gestielt, Adern auf der Scheibe durch braune Streifen an-

gedeutet. Beine rötlichgelb, Coxae proximal etwas dunkler, Femora verdickt,

Tibien fast gekeult, längerer Sporn der Hintertibia kaum V3 so lang wie der

Metatarsus. Abdomen länger als der übrige Körper, Petiolus mehr als 2 mal
so lang wie dick, fein gestreift, Legeröhre so lang wie der hintere Metatarsus.— L. 7 mm.

Canada (Ottawa).

25. E. (?) angusticeps (Brues) 1910 Prodotrypes a., Brues in: Bull. Wisconsin

Soc, ser. 2 «. 7 p. 112 (9).
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9 . Schwarz, glänzend. Kopf sehr lang, von oben gesehen mehr als

Yg länger als breit, von der Seite gesehen fast dreieckig, Gesicht sehr stark

nach hinten abgestutzt, lang, nach hinten allmählich verengt, schwach punktiert.

Stirn und Scheitel glatt und glänzend. Auge klein, kreisrund, kahl, vom
Hinterrande des Kopfes um mehr als seinen Durchmesser entfernt. Ocellen

ein Dreieck bildend, die vordere weiter von den hinteren als diese vonein-

ander entfernt. Mandibel und Palpen rostrot. Antenne sehr dick, so lang
wie der Kopf und der Thorax zusammen, am Grunde gelblichbraun, Scapus

dick, 2 Va mal so lang wie dick, 2. Glied klein, 3. und 4. gleichlang, doppelt
so lang wie dick, jedes ^j^ so lang wie der Scapus, die folgenden allmählich

verkürzt, nach dem 8. so dick wie lang, Endglied länger, zugespitzt. Thorax

außergewöhnlich schmal, Mesonotum und Scutellum glatt, glänzend, letzteres

vorn quer eingedrückt, mitten stärker gewölbt als gewöhnlich. Mediansegment
etwas länger als hoch, hinten ziemlich steil abfallend, dorsal fein gerunzelt,
mit einer Mittellängsleiste, die nicht bis zur steilen Fläche reicht und von

einem fast glatten Feld umgeben ist. Pro- und Mesopleure glatt und glänzend,

Tegula lehmgelb. Flügel glashell, ohne Spur von Adern auf der Scheibe,

Pterostigma braun, Radialzelle halb so lang wie das Pterostigma, Radialis

dunkelbraun. Beine gelblichbraun, hintere Coxae schwarz, größerer Sporn
der Hintertibien ^/^ so lang wie der Metatarsus. Petiolus runzlig, quer,
2. Tergit nur am äußersten vorderen Grunde gestreift, Legeröhre kurz, kaum

länger als der hintere Metatarsus, mit einer außergewöhnlich langen scharfen

Spitze.
—

Ij. 2*5 mm.

Washington (Orcas Island).

26. E. canadensis (Ashm.) 1893 Proctotrypes c, Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,
».45 p.342 (9) I

1909 Exallonyx c, Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 7.

9 . Schwarz, glatt, glänzend. Kopf fast quadratisch, wenig länger als

breit, mit einem Kiel zwischen den Antennen. Antenne braun, 3. Glied nicht

länger als das 4., kürzer als das 1., 4.— 12, 2^2 mal so lang wie dick, 13.

wenigstens 5 mal. Mediansegment etwas länger als hoch, runzlig, vorn glatt,

mit einer Mittellängsleiste. Flügel glashell, ohne Adern auf der Scheibe,

Pterostigma gelblich, mehr als 2 mal so lang wie die Radialzelle, diese ge-
stielt, Beine rötlichgelb, Coxae proximal dunkel, Femora nicht so stark ge-

schwollen, Tibien lang und schlank, längerer Sporn der Hintertibia ^|^ so

lang wie der Metatarsus, Abdomen so lang wie der Thorax, Petiolus kaum
so lang wie dick, runzlig, 2. Tergit vorn dicht gestreift, Legeröhre sehr kurz,

2/3 so lang wie der hintere Metatarsus. — L, 3 mm,

Canada (Ottawa).

27. E. femoratus (Ashm.) 1893 Proctotrypes f., Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,
u45 p. 344 (9) I

1909 Exallonyx f., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 7.

9 . Schwarz. Kopf quadratisch, mit einem Kiel zwischen den An-
tennen. Palpen gelblich, Antenne braun, so lang wie der Kopf und der

Thorax zusammen, distal schwach verdickt, 1, Glied pechfarbig, 2. gelb, 3, 2/3

so lang wie das 13,, sehr wenig länger als das 4., 5,— 12. kaum länglich.

Mediansegment nicht länger als hoch, glatt, glänzend, mit einer Mittellängs-

leiste, hinten sowie die Metapleure dicht punktiert. Flügel glashell, ohne

Adern auf der Scheibe, Pterostigma schwarzbraun, 3 mal so lang wie die

Radialzelle, Beine gelblich, Coxae schwarz oder pechfarbig, Femora verdickt,

pechfarbig oder rotbraun, längerer Sporn der Hintertibia 7.s so lang wie der

Metatarsus, Abdomen so lang wie der übrige Körper, Petiolus runzlig, quer,
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Vorderrand des 2. Tergites gestreift, Legeröhre kaum länger als der hintere

Metatarsus. — L. 2-1 mm.

Vereinigte Staaten (Wyoming, Orcas Insel),

28. E. simulans (Ashm.) 1893 Proctotrypes s., Ashmead in: Bull. ü. S. Mus.,

vA5 p.342 (9) I

1909 Exallonyx s., Kieffer in: üen. Ins., fasc. 95 p. 8.

9 . Schwarz. Kopf quadratisch, mit einem Kiel zwischen den Antennen.

Antenne rot, 3. Glied kaum länger als das 4., so lang wie das 1., 4.— 12.

2^2 mal so lang wie dick, 13. weniger als 2 mal so lang wie das vorletzte.

Mediansegment V/^mal so lang wie hoch, runzlig, vorn glatt, mit einer

Mittellängsleiste. Flügel glashell, Pterostigma braun, mehr als doppelt so

lang wie die Radialzelle, diese gestielt, Adern auf der Scheibe durch braune

Streifen angedeutet. Beine rötlichgelb. Abdomen so lang wie der Thorax,
Petiolus so lang wie dick, gestreift, 2. Tergit vorn gestreift, Legeröhre so

lang wie der hintere Metatarsus. — L. 4 mm.

Virginia (Arlington).

29. E. medius (Ashm.) 1893 Proctotrypes m., Ashmead in: Bull. U. S. Mus.,
u 45 p. 343 (9) I

1909 Exallonyx m., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 8.

9 . Schwarz. Kopf quadratisch, mit einem Kiel zwischen den Antennen.

Antenne bräunlichgelb, ziemlich dick, 3. Glied das längste, etwas länger als

das 1. und 2. zusammen, ^g länger als das 4., 5.— 12. 3 mal so lang wie

dick, 13. dem 4, gleich. Mediansegment nicht 2 mal so lang wie hoch,

grob gerunzelt, mit einer Mittellängsleiste und vorn mit 2 großen glatten
Feldern. Flügel glashell, Pterostigma braun, 4 mal so lang wie die Eadial-

zelle, Adern auf der Scheibe sehr schwach angedeutet. Beine rötlichgelb,

längerer Sporn der Hintertibia ^^ so lang wie der Metatarsus. Abdomen

länger als der Thorax, Petiolus gestreift, länglich, Legeröhre dick, so lang
wie der hintere Metatarsus. — L. 5-5 mm.

Canada (Ottawa).

30. E. quadrieeps (Ashm.) 1893 Proctotrypes q., Ashmead in: Bull. U. S.

Mus., u. 45 p. 343 (9) |
1909 Exallonyx q., Kieffer in: Gen. Ins., fasc. 95 p. 8.

Q . Schwarz. Kopf quadratisch, mit einem Kiel zwischen den Antennen.

Palpen blaßgelb. Antenne dick, fadenförmig, rötlichbraun, kaum länger als

der Kopf und der Thorax zusammen, die 3 proximalen Glieder gelblich,

3. Glied kaum so lang wie das 13., wenig länger als das 4., 3.— 10. kaum

länglich. Mediansegment kaum länger als hoch, runzlig, mit einer Mittel-

längsleiste und beiderseits derselben mit großen glatten, durch feine laterale

Leisten begrenzten Feldern. Flügel glashell, Pterostigma braun, 3 mal so

lang wie die Radialzelle, diese gestielt, Adern auf der Scheibe ziemlich er-

loschen. Beine rötlichgelb, Coxae proximal etwas dunkler, längerer Sporn
der Hintertibia fast Va so lang wie der Metatarsus. Abdomen so lang wie

der übrige Körper, Petiolus gestreift, quer, 2. Tergit vorn mit Furchen, Lege-
röhre so lang wie der hintere Metatarsus. — L. 4 mm.

Newjersey.

B. Subfam. Helorinae
/

1809 Proctotrupii (part.), Latreille, Gen. Orust. Ins., v. 4 p. 34
|
1833 Diapriae

(part.), Haliday in: Eut. Mag., v.l p. 274 |
1834 Codrini (part.), Nees, Hym. Monogr.,

V.2 p.313 I
1856 Heloroidae, A. Förster, Hym. Stud., v.2 p. 142

|
1858 Helorini, C. G.




